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Wilde Weiden – 
          Höltigbaum 
     Entdecke die Vielfalt

Liebe Leserin, lieber Leser, 

das neue Programm des Haus der Wilden Weiden bietet Ihnen ein 
reichhaltiges Angebot, die Natur und Landschaft des Höltigbaum 
auf verschiedenste Art und Weise kennen zu lernen. 

Seit zehn Jahren kümmert sich die Stiftung Natur im Norden, 
unterstützt von vielen anderen Akteuren, um den Erhalt und die 
Entwicklung des Höltigbaum in Hamburg und Schleswig-Holstein. 

Die Wilden Weiden Höltigbaum sind mit ihren halboffenen 
Lebensräumen und durch die Beweidung mit Rindern, Schafen und 
Ziegen ein überregional bedeutender Hotspot der Artenvielfalt.

Wer dieses hautnah erleben möchte, kann unter kompetenter 
Führung an einer der zahlreichen Veranstaltungen unseres 
vielfältigen Programms teilnehmen. Mit einer breiten Palette an 
Themen, zugeschnitten auf unterschiedliche Altersgruppen von 
jung bis alt, laden wir Sie ein, die außergewöhnliche Natur des 
Höltigbaum zu entdecken.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen erlebnisrei-
che, spannende und erholsame Stunden in der Natur des Höltig-
baum. 

Thorsten Stegmann 
und das Team vom Haus der Wilden Weiden
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D a s  H a u s  d e r  W i l d e n  W e i d e n 
–  W i r  ü b e r  u n s  – 					      

Willkommen in der Natur
Mit den Naturschutzgebieten Stellmoorer Tunneltal und Höltig-
baum existieren gleich mehrere Juwelen der Arten- und Erlebnisviel-
falt auf Hamburger und schleswig-holsteinischer Seite. Die Stiftung 
Natur im Norden betreut federführend den Höltigbaum und 
verbindet mit dem Konzept „Haus der Wilden Weiden“ die Natur-
schutzarbeit, das Naturschutz-Infohaus und die Umweltbildung.

Naturschutzarbeit
Hinter dem Begriff „Wilde Weiden“ verbirgt sich unser Natur-
schutzkonzept: Galloway-Rinder, Schafe und Ziegen pflegen durch 
ihren Verbiss die wertvolle Landschaft aus offenen Grasflächen und 
Baumgruppen oder Sträuchern, die so genannte „halboffene 
Weidelandschaft“. Eine einmalige Artenvielfalt wird so erhalten. 
Die Stiftung Natur im Norden betreibt hierzu auf dem Höltigbaum 
einen eigenen landwirtschaftlichen Betrieb, der nach den Regeln 
des ökologischen Landbaus und nach Bioland-Richtlinien arbeitet 
(Kontrollstelle DE-ÖKO-009).

Das Naturschutz-Infohaus „Haus der Wilden Weiden“
Eine Verbindung von drinnen nach draußen in die halboffene 
Weidelandschaft zu schaffen, ist ein zentrales Ziel des Konzeptes. 
Was Besucher*innen beim Rundgang im Naturschutzgebiet sehen, 
soll sich in der Ausstellung wiederfinden lassen.  

Außer seiner Funktion als Treffpunkt für Führungen hat sich das 
Haus der Wilden Weiden zu einem attraktiven Ausflugsziel für 
Erholungssuchende entwickelt und spielt bei der Vermittlung der 
fachlichen Inhalte und der Sensibilisierung der Menschen für den 
Naturschutz eine wichtige Rolle. 

 

Bildung für die Umwelt
Wir begeistern die Menschen für die Natur, indem wir

• 	 die Schönheit und Vielfalt unserer Gebiete zeigen,
• 	 vermitteln, wie wir die Natur schützen und bewahren,
• 	 Naturerlebnisse ermöglichen,
• 	 Wissen über die Natur auf spannende Weise weitergeben,
• 	 Angebote schaffen, um selbst im Naturschutz aktiv zu werden.
 
Wir arbeiten nach dem Leitbild einer Bildung für nachhaltige 
Entwicklung und sind seit 2020 eine zertifizierte Bildungseinrich-
tung für Nachhaltigkeit. 

Träger Haus der Wilden Weiden  
Stiftung Natur im Norden
Die Stiftung Natur im Norden ist Träger des Haus der Wilden 
Weiden und koordiniert in enger Abstimmung mit allen Akteuren 
Naturschutz und Umweltbildung auf dem Höltigbaum. Für die 
Beweidung der Naturschutzflächen sowie den Betrieb des Infohau-
ses ist die Stiftung ebenfalls zuständig.
www.haus-der-wilden-weiden.de
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N A T U R S C H U T Z    I N F O H A U S
H a u s  d e r  W i l d e n  W e i d e n

Besuchen Sie unsere Ausstellung im Haus der Wilden Weiden! 

Informieren Sie sich über die Lebensräume Wiese, Wald, Wasser 
sowie die Themen Beweidung und Geschichte, beeindruckend 
illustriert durch großformatige Darstellungen. 

Wir nehmen Sie in unserer Zeitmaschine mit auf eine Reise in die 
Vergangenheit des Höltigbaum. Bildliche Darstellungen aus dem 
Leben unserer eiszeitlichen Vorfahren, ergänzt durch eindrucks-
volle Pfeil-Repliken der Rentierjäger aus dem Ahrensburger 
Tunneltal, lassen Geschichte lebendig werden.

Auch Kinder kommen bei uns voll auf ihre Kosten: Es gibt einen 
eigenen Bereich für sie mit Hörspielen und Fühlkästen. 

Entspannen Sie sich anschließend in unserem Cafébereich.

Haus der Wilden Weiden
Eichberg 63 
22143 Hamburg
Tel. 040 / 18 04 48 60 15  
(während der Öffnungszeiten)

EINTRITT FREI! 
Ihre Spende trägt zum Erhalt des 
Hauses bei! 

Öffnungszeiten: 

April – Oktober:  
Do., Fr.: 14:00 - 18:00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 11:00 - 18:00 Uhr
November – März:  
Sa., So., Feiertag: 11:00 - 16:00 Uhr

An folgenden Tagen ist 
das Infohaus geschlossen:  
24.12, 25.12., 31.12.
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O r g a n i s a t o r i s c h e s

Anmeldung und Preise:
Die Konditionen für Veranstaltungen im Jahresverlauf entnehmen Sie 
bitte den Veranstaltungstexten. Sofern nicht anders angegeben, ist eine 
Anmeldung zu jeder Veranstaltung erforderlich, spätestens 2 Werktage 
im Voraus. Alle Informationen über unsere individuell buchbaren 
Veranstaltungen (z. B. für Gruppen) finden Sie ab Seite 61. 

Sofern nicht anders angegeben, bringen Sie bitte den Teilnahmebeitrag 
passend in bar zur Veranstaltung mit. Bitte achten Sie auf robuste und 
wettergemäße Kleidung. Wir weisen darauf hin, dass die Teilnahme an 
allen Veranstaltungen auf eigene Gefahr erfolgt.

Anmeldungen für Veranstaltungen des Haus der Wilden Weiden:
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, Tel. 040 / 18 04 48 60 11 

Anmeldungen für Veranstaltungen externer Anbieter:
Bitte beachten Sie die jeweiligen Hinweise in den Veranstaltungstexten.

Treffpunkt:
Treffpunkt für alle Führungen ist am Haus der Wilden Weiden 
(Eichberg 63, 22143 Hamburg), falls nicht anders angegeben.  

Gruppen:
Gruppen (ab 10 Personen), die uns ohne Buchung einer Führung 
besuchen, bitten wir um vorherige Ankündigung. 

Kontakt und weitere Informationen:
Stiftung Natur im Norden
Haus der Wilden Weiden
Eichberg 63 | 22143 Hamburg
Büro: Tel. 040 / 18 04 48 60 10 | Fax 040 / 18 04 48 60 20
info@haus-der-wilden-weiden.de
www.haus-der-wilden-weiden.de
 
Besuchen Sie uns auch auf Facebook und Instagram.    

Anfahrt:
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln über die Buslinie 29 bis Haltestelle 
„Naturschutzgebiet Höltigbaum“.

Mit dem PKW bis zu den Parkplätzen vor den Zufahrtsschranken zum 
Naturschutzgebiet an den Straßen Eichberg oder Neuer Höltigbaum.

Folgen Sie den Hinweisschildern zum Haus der Wilden Weiden
(Fußweg ca. 5 Min.).
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Jahresübersicht
Termine 2024

J a h r e s ü b e r s i c h t  2 0 2 41 0 J a h r e s ü b e r s i c h t  2 0 2 4 1 11 0 J a h r e s ü b e r s i c h t  2 0 2 4 1 1J a h r e s ü b e r s i c h t  2 0 2 4



M a i 
	01.05. 	 Vogelkundliche Führung zum Maifeiertag
	07.05. 	 „Was-singt-denn-da?“  – Vogelkundliche 
		  Führung für jedermann
	09.05. 	 Ach du grüne Neune – Wildkräuter am Wegesrand 
	10.05. 	 Für Frauen: Kräuterseife einfach selbst gemacht
	10.05. 	 Vortrag: Geologie von Stellmoorer Tunneltal 
		  und Drumlin-Landschaft Höltigbaum 
 11.05. 	 Exkursion: Geologie von Stellmoorer Tunneltal 
		  und Drumlin-Landschaft Höltigbaum
	16.05. 	 „Was-singt-denn-da?“  – Vogelkundliche 
		  Führung für jedermann
	26.05. 	 Schafschurfest
27.05. 	 Shinrinyoku – Waldbaden
	28.05. 	 „Was-singt-denn-da?“  – Vogelkundliche 
		  Führung für jedermann 

 J u n i
	02.06. 	 Vogelkundliche Führung im Frühsommer
	06.06. 	 Liebeskräuter – Mit Kräutern ist gut kuscheln
	06.06. 	 Knüpfen in der Natur
	07.06. 	 Kräuterduft – Wildkräuterwanderung mit Kindern
	07.06. 	 Wolle spinnen mit der Handspindel
	08.06. 	 Wolle spinnen mit der Handspindel
	08.06. 	 Fotoworkshop
15.06.	 „Urban Sketching“ – 

Skizzieren, Zeichen und Malen in der Natur
16.06. 	 Sonnenaufgangswanderung  
20.06.	 Knüpfen in der Natur
22.06.  	„Urban Sketching“ – 

Skizzieren, Zeichen und Malen in der Natur
23.06.		 Vogelkundliche Führung im Sommer
	30.06. 	 Sommer, Sonne, Kräuterzeit

 J u l i
10.07. 	 Naturkundliche Fahrradtour
14.07. 	 Traumfänger aus Naturmaterialien 
		  basteln
31.07. 		 Biotoppflege im Höltigbaum

S o m m e r f e r i e n p r o g r a m m
Anmeldungen für die Ferienbetreuung nehmen wir ab April 
entgegen. Genaue Informationen über Zeiten und Themen finden Sie 
rechtzeitig auf unserer Homepage www.haus-der-wilden-weiden.de.

J a h r e s ü b e r s i c h t

J a n u a r
	06.01.	 Meditative Sonnenaufgangs-
		  Wanderung im Höltigbaum
	07.01.	 Vogelkundliche Führung im Winter
	 17.01.	 Entkusseln im Stellmoorer Tunneltal
	20.01.	 Freiwillige packen an – praktischer Naturschutz
	28.01.	 Vorlesen für Kinder: „O je - bei uns wird es jedes Jahr 

wärmer“
	 31.01.	 Biotoppflege im Höltigbaum

F e b r u a r
04.02.		 Wilde-Weiden-Winter-Führung
11.02. 	 Wintermärchenwanderung 
14.02. 	 Entkusseln im Stellmoorer Tunneltal
	18.02. 	 Die Vogelwelt des Höltigbaum im Winter 
	29.02. 	 Vortrag: Einblicke in die Insekten- und Vogelwelt

M ä r z
	09.03.	 Fotoworkshop
	10.03.	 Filzen für Anfänger*innen
	20.03.	 Entkusseln im Stellmoorer Tunneltal
	23.03.	 Vogelkundliche Führung für Familien 
	24.03.	 Mit der Landwirtin zu Besuch auf den Wilden Weiden

A p r i l
06.04.  	Geocaching für Familien
 06.04.		 Die Kraft der Kräuter weckt dich auf!
 07.04. 	 Helli Hu, der junge Wolf
 13.04. 	 Eigenes Insektenhotel bauen
14.04. 	 Vogelkundliche Führung im Frühling
16.04.		 „Was-singt-denn-da?“ –  
		  Vogelkundliche Führung 
		  für jedermann
 18.04. 	 „Was-singt-denn-da?“ –  
		  Vogelkundliche Führung 
		  für jedermann
 19.04. 	 Höltig-Bäume im Frühling erleben
 19.04. 	 Wolle spinnen mit der Handspindel
20.04. 	 Gedenken am Höltigbaum 
 25.04. 	 Barrierearm: Kräuter am Wegesrand
26.04. 	 Kräuter-Spaziergang mit Hund 
 27.04. 	 Wolle spinnen 
		  mit der Handspindel
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G a l l o w a y  F l e i s c h v e r k a u f

Unser Kooperationspartner Galloway Gourmet GmbH bietet zu 
regelmäßigen Terminen Gallowayfleisch und -wurstwaren sowie 
eine Auswahl an Bio-Produkten an. Diese werden jeweils von 14:00 
Uhr bis 16:00 Uhr an folgenden Freitagen am Haus der Wilden 
Weiden verkauft: 
26.01., 23.02., 26.04., 21.06.,  
30.08., 27.09., 25.10., 22.11., 20.12. (Weihnachtsverkauf)

Bitte beachten Sie:
Vor Ostern am Gründonnerstag, 28.03. findet der Verkauf von 14:00 
Uhr bis 16:00 Uhr statt.  Zum Schafschurfest am Sonntag, den 26.05.  
findet der Verkauf von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr statt. 
 
Die Fleisch- und Wurstspezialitäten sind in haushaltsüblichen 
Mengen zu erwerben. Es gibt keine Mindestabnahmemenge. Um 
alle Ihre Wünsche erfüllen zu können, nimmt das Verkaufsteam Ihre 
Vorbestellungen gerne unter der unten genannten Telefon- bzw. 
Fax-Nummer entgegen.

Galloway Gourmet GmbH
Am Hochmoor 93-95 | 24539 Neumünster
Vermarktung: Wisentring 13 | 24848 Kropp
Tel. 04624 / 80 22 21 | Fax 04624 / 80 22 59
www.galloway-shop.de

A u g u s t
	04.08. 	 Vogelkundliche Führung zum Neuntöter
	24.08. 	 Die kleinen Vampire vom Höltigbaum
	25.08.	 Sommermärchenwanderung
	28.08.	 Biotoppflege im Höltigbaum
30.08. 	 Die kleinen Vampire vom Höltigbaum
31.08. 	 „Urban Sketching“ – 

Skizzieren, Zeichen und Malen in der Natur
 31.08. 	 Die kleinen Vampire vom Höltigbaum

S e p t e m b e r
	04.09. 	 Shinrinyoku – Waldbaden
07.09. 	 „Urban Sketching“ – 

Skizzieren, Zeichen und Malen in der Natur
	08.09. 	 Kräuter im Spätsommer 
20.09. 	 Kinder in die Natur – Aktion zum Weltkindertag
22.09. 	 Helli Hu, der junge Wolf

O k t o b e r
 11.10.	 Wolle spinnen mit der Handspindel
	 13.10. 	 Holistic Tracking – Trittsiegel bestimmen
	19.10. 	 Freiwillige packen an – praktischer Naturschutz
	 19.10. 	 In der Abenddämmerung zu Besuch 
               auf den Wilden Weiden
	23.10. 	 Biotoppflege im Höltigbaum
	25.10. 	 In der Abenddämmerung zu Besuch 
               auf den Wilden Weiden
	 31.10. 	 Gruselmärchenwanderung zu Halloween

H e r b s t f e r i e n p r o g r a m m
Anmeldungen für die Ferienbetreuung nehmen wir ab August 
entgegen. Genaue Informationen über Zeiten und Themen finden Sie 
rechtzeitig auf unserer Homepage www.haus-der-wilden-weiden.de.

  N o v e m b e r
	  02.11. 	 Wolle spinnen mit der Handspindel
 02.11. 	 Vogelkundliche Führung im Herbst
 03.11. 	 Ruhe finden in der Natur – 
               Meditative Wanderung im Höltigbaum
 	13.11. 	 Biotoppflege im Höltigbaum
	  16.11. 	 In der Abenddämmerung zu Besuch 
               auf den Wilden Weiden
	  23.11. 	 Weihnachtsmänner aus Naturmaterialien basteln
	  24.11. 	 Feen filzen aus Märchenwolle

  D e z e m b e r
	  08.12. 	Weihnachtliche vogelkundliche Führung zum 2. Advent
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Aktiv
Entdecken 
Kinder und Familien 
Vogelbeobachtung 
Kultur 
Barrierearm
Erholung	

    Veranstaltungen  	   	
  Jahresprogramm 2024 – Erlebe die Vielfalt! 
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X
Mittwoch,  
17. Januar,  
09:30 - 12:30 Uhr

Kosten: Keine 

X
Samstag,  
20. Januar,  
10:00 - 13:00 Uhr

Kosten: Keine 

J a n u a r

Meditative Sonnenaufgangswanderung 
im Höltigbaum
Bei dieser etwa 5 km langen Wanderung durch die 
abwechslungsreiche Landschaft des Höltigbaum 
begrüßen wir den Tag und starten aktiv in das junge 
Jahr. Neben Entspannungs- und Achtsamkeitsübun-
gen an der frischen Luft hören Sie kurze Geschich-
ten, die zum Nachdenken anregen. Auf wetterge-
rechte Kleidung ist zu achten. Hunde bleiben zu 
Hause.
Angela von der Geest 
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Vogelkundliche Führung im Winter
Der Januar ist als Einstieg in die Vogelkunde beson-
ders zu empfehlen, denn kein anderer Monat ist so 
arm an Vogelarten. Dadurch kann man sich jetzt 
ausführlich mit den Standvogelarten und den 
Wintergästen des Höltigbaum vertraut machen. 
Hinzu kommt, dass die Bäume ihr Laub abgeworfen 
haben und den Blick bis in die Baumkrone freigeben.  
Michael Rademann
Anmeldung: 
rademann@wald.de

X
Samstag,  

06. Januar,  
08:00 - 

ca. 10:00 Uhr

Kosten: 
Erwachsene 

10,– Euro,
 Kinder 

5,– Euro 

 
O

Sonntag,  
07. Januar,  

11:00 - 13:00 Uhr

Kosten: 
Erwachsene 

5,– Euro, 
Kinder frei

Entkusseln im Stellmoorer Tunneltal 
Wir wollen Jungbäume und Sträucher entnehmen –  
in Fachkreisen wird diese Arbeit auch als „Entkusseln“ 
bezeichnet. Um den Vormarsch von Gehölzen zu 
stoppen, muss mit körperlicher Arbeit in das Natur-
schutzgebiet eingegriffen werden, damit der 
Charakter der halboffenen Landschaft und der 
Lebensraum seltener Tier- und Pflanzenarten erhalten 
bleibt. Proviant und Getränk bitte mitbringen. 
Bitte an robuste Kleidung und Handschuhe 
denken. Werkzeuge werden gestellt. 
Bei Dauerregen fällt der Termin aus. 
NABU-Gruppe Rahlstedt 
Anmeldung:  
bis spätestens 2 Werktage vor dem Termin, 14:00 Uhr, 
NABU-Geschäftstelle HH, Tel. 040 / 69 70 89 0, 
www.NABU-Hamburg.de/anmeldung

Freiwillige packen an – praktischer Naturschutz
Um den Vormarsch von Gehölzen zu stoppen, muss 
mit körperlicher Arbeit in das Naturschutzgebiet 
eingegriffen werden, damit der Charakter der 
halboffenen Landschaft und der Lebensraum 
seltener Tier- und Pflanzenarten erhalten bleibt. 
Bitte an robuste Kleidung und Handschuhe sowie 
Getränk und Imbiss denken. Werkzeuge werden 
gestellt. 
SDW-Landesverband Hamburg e. V.  
Anmeldung: 
bis spätestens 2 Werktage vor dem Termin, 14:00 Uhr, 
Tel. 040 / 30 21 56 530, sdw@wald.de
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XE   
Sonntag,  
04. Februar,  
11:00 - 
ca. 12:30 Uhr

Kosten: 5,– Euro 
pro Person  

ZS 
Sonntag,  
11. Februar,  
13:30 - 
ca. 15:00 Uhr

Kosten: 
Erwachsene 
10,– Euro, 
Kinder 5,– Euro

SZ
Sonntag, 

28. Januar, 
14:30 - 15:30 Uhr 

Kosten: 
Eintritt frei

Es wird um eine 
Spende gebeten.

X
Mittwoch,  
31. Januar,  

09:30 - 12:30 Uhr

Kosten: keine 
 

F e b r u a r

Wilde-Weiden-Winter-Führung  
Für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren 
Begleiten Sie uns auf einer winterlichen Wanderung 
über die wilden Weiden des Höltigbaum und lernen 
Sie unsere Galloways und Schafe kennen. Sie 
erfahren Einzelheiten zum Beweidungskonzept und 
bekommen Hintergrundinformationen über die 
Lebensweise der Weidetiere. Im Winter sind die 
Ergebnisse der Beweidung besonders gut mit 
eigenen Augen zu erkennen.  
Bitte keine Hunde.
Lisa Grotehusmann
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Wintermärchenwanderung 
Für Familien und andere Märchenliebhaber*innen 
Bei diesem phantasievollen Spaziergang (ca. 4 km) 
durch den Höltigbaum hören Sie eine bunte Auswahl 
an Märchen, die frei und lebendig erzählt werden. 
Wald und Wiese verwandeln sich dabei in eine 
Bühne und schenken Ihnen ein ganz besonderes 
Erlebnis. Bitte auf festes Schuhwerk und wetterge-
rechte Kleidung achten. Gern gestalten wir diese 
Wanderung möglichst barrierearm. Bitte sprechen 
Sie uns an. Hunde bleiben zu Hause.
Angela von der Geest
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de,
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Vorlesen für Kinder: 
„O je - bei uns wird es jedes Jahr wärmer“ 
Anton, Clara und Leo möchten wissen, warum
Für Kinder von 6 – 10 Jahren mit ihren Eltern
Der Autor, 82, hat kürzlich das Sachbuch „Die 
Klimafrage“ veröffentlicht. Die Befassung mit diesem 
Thema hat ihn auf die Idee für ein Kinderbuch 
gebracht, dessen Ziel es ist, den Treibhauseffekt zu 
erklären, ohne physikalische Begriffe zu verwenden  
und Interesse für den Klimawandel und die damit  
verbundenen Fragen zu wecken. Es wird von guten    
und schlechten Gasen gesprochen. Die Besonder- 
heit von Gas ist im Buch beschrieben und wird in 
der Lesung mit einem einfachen Experiment veran-
schaulicht. Alle anwesenden Kinder sollen in die 
Lage versetzt werden, anderen den Treibhauseffekt
erklären zu können. 
Karl Leberl  
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Biotoppflege im Höltigbaum 
Wir wollen wertvolle Flächen im Naturschutzgebiet 
pflegen. Um den Vormarsch von Gehölzen möglichst 
schonend zu stoppen, muss mit körperlicher Arbeit 
in die Vegetation eingegriffen werden, damit der 
Lebensraum seltener Tier- und Pflanzenarten 
erhalten bleibt. Bitte an robuste Kleidung und 
Schuhe sowie Handschuhe denken. Werkzeuge 
werden gestellt. Wer sein Mittagessen mitbringt, 
kann mit uns den erfolgreichen Vormittag ausklin-
gen lassen. 
Team Stiftung Natur im Norden
Anmeldung: 
bis spätestens 2 Werktage vor dem Termin, 14:00 Uhr, 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11
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S
Donnerstag,  
29. Februar,  
18:00 - 
ca. 19:00 Uhr

Kosten: 
Es wird um eine 
Spende gebeten

XZ 
Samstag,  
09. März,  
14:00 - 17:00 Uhr

Kosten: 
20,– Euro 

X 
Mittwoch,  

14. Februar,  
09:30 - 12:30 Uhr

Kosten: keine

O
Sonntag,  

18. Februar,  
11:00 - 13:00 Uhr

Kosten: 
Erwachsene 

5,– Euro, 
Kinder frei

Einblicke in die Insekten- und Vogelwelt 
Vortrag im Haus der Wilden Weiden 
In dem Bildervortrag wird eine Auswahl der Insekten 
und Vögel gezeigt, die man im Laufe eines Jahres vor 
die Kamera bekommen kann. Es kann aber immer 
nur bei einem kleinen Ausschnitt dieser interessan-
ten Spezies bleiben. Mit etwas Glück gelingen auch 
mal besondere Aufnahmen. Z. B. ein Graureiher mit 
einer Wühlmaus oder eine Schlupfwespe, die eine 
Spinne erbeutet hat. 
Horst Kistenmacher
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

M ä r z

Fotoworkshop
Für Kinder von 9 - 12 Jahren 
Du wolltest schon immer mal Tiere und Pflanzen mit 
deiner Kamera fotografieren? Dieser Workshop bietet 
dir die Gelegenheit, das Naturschutzgebiet Höltig-
baum aus einer ganz neuen Perspektive zu entde-
cken! Egal, ob du eine Hummel fotografierst, die den 
Nektar einer Blume genießt, oder ein grasendes 
Schaf auf der Wiese einfängst - wir schauen genau 
hin und versuchen, das beste Bild zu erhaschen. Alles, 
was du dafür benötigst, ist eine digitale Kamera, eine 
Speicherkarte und aufgeladene Akkus. Wettergemäße 
Kleidung, einen Snack und etwas zu Trinken gerne 
mitbringen. Mindestens 4, maximal 8 Kinder.  
Marietta Liske
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Entkusseln im Stellmoorer Tunneltal 
Wir wollen Jungbäume und Sträucher entnehmen –  
in Fachkreisen wird diese Arbeit auch als „Entkusseln“ 
bezeichnet. Um den Vormarsch von Gehölzen zu 
stoppen, muss mit körperlicher Arbeit in das Natur-
schutzgebiet eingegriffen werden, damit der 
Charakter der halboffenen Landschaft und der 
Lebensraum seltener Tier- und Pflanzenarten erhalten 
bleibt. Proviant und Getränk bitte mitbringen. Bitte an 
robuste Kleidung und Handschuhe denken. Werkzeu-
ge werden gestellt. 
Bei Dauerregen fällt der Termin aus. 
NABU-Gruppe Rahlstedt  
Anmeldung: 
bis spätestens 2 Werktage vor dem Termin, 14:00 Uhr, 
NABU-Geschäftsstelle HH, Tel. 040 / 69 70 89 0, 
www.NABU-Hamburg.de/anmeldung 

Die Vogelwelt des Höltigbaum im Winter 
Tiefen Winter oder erstes Frühlingserwachen bietet 
der Februar auf dem Höltigbaum. Erste Gesänge 
von Kohlmeise, Blaumeise und Sumpfmeise sind 
jetzt im Vorfrühling zu hören. Die Baumläufer und 
Kleiber beginnen ebenfalls schon im Februar zu 
singen. Auch die Wintergäste sind noch da. Mit 
etwas Glück lässt sich der sehr seltene Raubwürger 
beobachten. 
Michael Rademann
Anmeldung: 
rademann@wald.de

V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 42 2 V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 4 2 3



O 
Samstag,  
23. März,  
11:00 - 13:00 Uhr

Kosten: 
Erwachsene 
5,– Euro,  
Kinder frei

XE
Sonntag,  
24. März, 
11:00 - 13:00 Uhr

Kosten: 
5,– Euro 
pro Person

S
Sonntag,  
10. März,  

11:00 - 13:00 Uhr
 

Kosten: 
Erwachsene 

10,– Euro, 
Kinder 

8,– Euro 
(inkl. Material)

 

X
Mittwoch, 

20. März,  
09:30 - 12:30 Uhr

Kosten: keine 

Vogelkundliche Führung für Familien  
Auf dieser für Familien besonders geeigneten 
Wanderung lauschen wir den Gesängen der 
Frühlingsvorboten der halboffenen Weidelandschaft. 
Auch Wintergäste wie der Raubwürger sind noch zu 
sehen. 
Michael Rademann
Anmeldung: 
rademann@wald.de

Mit der Landwirtin zu Besuch auf den Wilden Weiden
Für Erwachsene und Familien mit Kindern ab 10 Jahren
Treffpunkt: 
Am Funkturm Höltigbaum – Achtung: der Treff-
punkt ist ca. 1,7 km vom Haus der Wilden Weiden 
entfernt – bitte ca. 25 Minuten Gehzeit einplanen.
Wie leben die Rinder im Höltigbaum? Und welchen 
Zweck haben sie im Naturschutzgebiet? Begleiten 
Sie uns auf einer Wanderung über die Wilden 
Weiden des Höltigbaum und lernen Sie hautnah 
unsere lebendigen Rasenmäher kennen. Wir 
beobachten gemeinsam die zotteligen Vierbeiner 
und erfahren Interessantes über deren Lebensweise. 
Dieser Rundgang ist eine gute Gelegenheit, unser 
Naturschutzkonzept der „Halboffenen Weideland-
schaft“ kennen zu lernen. Bitte an wettergemäße 
Kleidung und robuste Schuhe denken. Bitte keine 
Hunde. Die Wilden Weiden sind kein Streichelzoo! 
Strecke ca. 2,5 km. Maximal 15 Personen.
Julia Frenzel
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Filzen für Anfänger*innen
Für Erwachsene und Kinder (in Begleitung) ab 7 Jahren, 
ohne Vorkenntnisse
Filzen, wie geht das? Aus bunter Schafwolle 
entstehen mithilfe von warmem Seifenwasser 
und etwas handwerklichem Geschick schöne 
Dekorationsstücke, wie z. B. Blumen, Früchte, kleine 
Tiere. Auch für das Osterfest kann mit etwas Übung 
Dekoratives gefertigt werden. 
Karen Sievers-Brüggemann
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de,         
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Entkusseln im Stellmoorer Tunneltal  
Wir wollen Jungbäume und Sträucher entnehmen –  
in Fachkreisen wird diese Arbeit auch als „Entkus-
seln“ bezeichnet. Um den Vormarsch von Gehölzen 
zu stoppen, muss mit körperlicher Arbeit in das 
Naturschutzgebiet eingegriffen werden, damit der 
Charakter der halboffenen Landschaft und der 
Lebensraum seltener Tier- und Pflanzenarten 
erhalten bleibt. Proviant und Getränk bitte mitbrin-
gen. Bitte an robuste Kleidung und Handschuhe 
denken. Werkzeuge werden gestellt. 
Bei Dauerregen fällt der Termin aus. 
NABU-Gruppe Rahlstedt  
Anmeldung: 
bis spätestens 2 Werktage vor dem Termin, 14:00 Uhr, 
NABU-Geschäftsstelle HH, Tel. 040 / 69 70 89 0, 
www.NABU-Hamburg.de/anmeldung 

V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 42 4 V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 4 2 5



ZS  
Sonntag,  
07. April, 
15:00 - 15:45 Uhr

Kosten: 
Es wird um eine 
Spende gebeten.

Z 
Samstag,  
13. April,  
12:00 - 14:00 Uhr 

Kosten: 
4,– Euro pro 
Insektenhotel
 

XZ 
Samstag,  
06. April, 

14:00 - 16:00 Uhr

Kosten: 10,– Euro 
pro Person

XZ 
Samstag,  
06. April, 

15:00 - 16:00 Uhr

Kosten: 10,– Euro 
pro Person

Der liebe Wolf Helli Hu 
Für Kinder ab 4 Jahren
„Es war einmal ein kleiner, süßer Wolf mit Namen 
Helli Hu. Der lebte mit seiner Familie glücklich in 
einem großen, grünen Wald. Doch eines Tages...“ 
Wer die ganze Geschichte hören möchte, besucht 
das musikalische Märchen mit Helmut Stuarnig an 
der Geige und Regine Münchow am Akkordeon.
Helmut Stuarnig, Regine Münchow
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Eigenes Insektenhotel bauen
Für Grundschulkinder mit ihren Eltern
Der Frühling ist wieder da, und Insekten sind 
unterwegs. Wildbienen, Wespen und Hummeln 
sind für unsere Umwelt sehr wichtig. Doch es wird 
für sie immer schwieriger, Unterschlupf zu finden, 
weil der Lebensraum durch den Menschen mehr 
und mehr zerstört wird. Um die kleinen Helfer zu 
unterstützen, wollen wir mit euch eure eigenen 
kleinen Insektenhotels bauen. Wir zeigen euch, was 
man dabei beachten muss und erklären euch viel 
Interessantes über Insekten. Am Ende dürft ihr euer 
Insektenhotel natürlich mit nach Hause nehmen. 
Maximal 10 Kinder.
Leonie Ansey 
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

A p r i l

Geocaching für Familien
Für Eltern mit ihren Kindern ab 9 Jahren
Mit Spaß in der Natur bewegen und Interessantes 
dabei entdecken, das können Eltern mit ihren 
Kindern, indem sie die moderne Schatzsuche selbst 
ausprobieren. Ohne Vorwissen werden unter 
Anleitung spannende Caches gehoben und der 
bewusste Umgang mit der Natur erlernt. Wetterfeste 
Kleidung und einen kleinen Tauschgegenstand in 
Größe einer Murmel für den „final Cache“ mitbrin-
gen. Regen hält uns nicht vom Geocaching ab. 
1 GPS-Gerät pro Familie wird gestellt. 
Bitte keine Hunde!
Sonja Hammer
Anmeldung: 
Bis spätestens 3. April unter: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Die Kraft der Kräuter weckt dich auf!
Kräuterentdeckertour für Erwachsene mit Kindern 
von 6 – 10 Jahren (nur in Begleitung)
Nach dem kalten und dunklen Winter wachsen nun 
wieder die ersten Blumen und Kräuter. Die Super-
kraft der Frühlingskräuter ist glücklicherweise genau 
die, die uns wieder fit, wach und stark macht und 
uns aus dem Winterschlaf weckt. Komm mit mir auf 
Entdeckungstour zu diesen Superhelden!
Lilli Albrecht 
Anmeldung:  
info@lillis-kraeuterpfad.de,
www.lillis-kraeuterpfad.de

V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 42 6 V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 4 2 7



O 
Donnerstag,  
18. April,  
18:00 - 20:00 Uhr

Kosten: 
Es wird um eine 
Spende gebeten. 

 

XE
Freitag,  
19. April,  
11:00 - 
ca. 12:00 Uhr 

Kosten: 
Es wird um eine 
Spende gebeten. 

O
Sonntag,  
14. April,  

11:00 - 13:00 Uhr

Kosten: 
Erwachsene 

5,– Euro,  
Kinder frei

O 
Dienstag,  

16. April,  
18:00 - 20:30 Uhr

Kosten: Es wird 
um eine Spende 

gebeten.  

„Was-singt-denn-da?“ – Vogelkundliche Führung für 
jedermann
Im April sind schon einige Zugvögel zurück und 
singen bereits. Auch die Standvögel versuchen mit 
ihrem Reviergesang die Weibchen anzulocken. Wir 
machen einen Rundgang (bis 4,5 km) durch den 
Höltigbaum und das Stellmoorer Tunneltal, um diese 
Vögel vorzustellen. Bitte an wettergemäße Kleidung 
und ein Fernglas denken. Keine Hunde. 
Bei Sturm und Dauerregen fällt die Führung aus.
NABU-Gruppe Rahlstedt
Anmeldung: 
NABU-Geschäftsstelle HH, Tel. 040 / 69 70 89 0, 
www.NABU-Hamburg.de/anmeldung

Höltig-Bäume im Frühling erleben  
Bäume haben einen großen Einfluss auf unsere 
Umwelt. Auf dieser Wanderung lernen Sie die 
verschiedenen, im Höltigbaum vorkommenden 
Baumarten kennen, sowohl heimische als auch 
nicht-heimische. Jetzt im Frühling sind Bäume 
„voll in action“!  Was in dieser spannenden Zeit 
mit ihnen passiert, welche Veränderungen 
diesbezüglich festgestellt wurden und wie sie 
auf den Klimawandel reagieren sind weitere 
Aspekte der Tour.
Björn Holstein, Freiwilliges Ökologisches Jahr
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

 Vogelkundliche Führung im Frühling 
Im April beginnt der „Vogelfrühling“ auf dem 
Höltigbaum. Die Gesänge von Baumpieper, Feldler-
che, Zilpzalp, Fitis, Mönchs- und Klappergrasmücke, 
Gartenbaumläufer, Singdrossel, Gartenrotschwanz 
und vielen anderen Vogelarten sind in eindrucks-
vollen Konzerten zu hören.  
Michael Rademann
Anmeldung: 
rademann@wald.de

„Was-singt-denn-da?“ – Vogelkundliche Führung 
für jedermann
Treffpunkt: 
Haltstelle Bus 24, Saseler Straße/Dassauweg 
Einige Zugvögel sind bereits nach Rahlstedt 
zurückgekehrt oder machen hier Zwischenstation. 
Zusammen mit den Standvögeln markieren sie ihre 
Reviere durch ihren arttypischen Gesang. Auf einem 
Rundgang (ca.  5 km) durch den Höltigbaum und das 
Stellmoorer Tunneltal wollen wir versuchen, die 
Vögel an ihrem Gesang zu erkennen und mit dem 
Fernglas zu beobachten. Dabei bleiben die übrige 
Flora und Fauna nicht unerwähnt. Bitte an wetterge-
mäße Kleidung und an ein Fernglas denken. 
Bitte keine Hunde. 
NABU-Gruppe Rahlstedt
Anmeldung: 
NABU-Geschäftsstelle HH, Tel. 040 / 69 70 89 0, 
www.NABU-Hamburg.de/anmeldung

V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 42 8 V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 4 2 9



XE
Donnerstag, 
25. April,  
15:30 - 17:00 Uhr

Kosten: 15,– Euro
 pro Person 
(inkl. Verkostung)

XE
Freitag, 
26. April,  
15:30 - 17:00 Uhr

Kosten: 15,– Euro 
pro Person 
(inkl. Leckerlis)

S
Freitag,  

19. April,  
16:30 - 19:00 Uhr

 
Kosten: 

25,– Euro,  
plus 5,– Euro  

Material 
(Schafwolle)

S
Samstag,  
20. April,  

13:00 - 
ca. 14:30 Uhr

 
Kosten: Es wird 

um eine Spende 
gebeten.  

Barrierearm: Kräuter am Wegesrand
Diese Kräuterführung ist auch für 
Rollstuhlfahrer*innen geeignet. 
Bei diesem aktiven Naturangebot lernen die 
Teilnehmenden Frühlingskräuter mit allen Sinnen 
kennen. Nach Wildkräutern muss nicht lange 
gesucht werden. Viele wachsen in unmittelbarer 
Nähe zu uns Menschen direkt vor unserer Haustür 
oder entlang von Feld- und Waldwegen. Wir haben 
nur vergessen, diese Pflanzen und ihre Heilkraft für 
uns anzuwenden und zu nutzen. Bei der achtsamen 
Begegnung mit den Pflanzen gibt es Informationen 
zu deren Nutzbarkeit für Heilung oder in der Küche. 
Tipps für das Sammeln, Aufbewahren und Weiterver-
arbeiten gibt es ebenso wie eine kleine Verkostung 
einer leckeren (mitgebrachten) Kräuterspeise. 
Maximal 8 Personen.
Frauke Pöhlsen 
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Kräuter-Spaziergang mit Hund
Hundebesitzer*innen erfahren Interessantes über 
Kräuter, die wir auf unserem Weg entdecken und 
ihrem Hund schmecken. So manches Kraut lässt sich 
für eine gesunde Frühjahrskur für den Vierbeiner 
verwenden. Nur wenige wissen, Wildkräuter sind 
eine gute Ergänzung im Futternapf. Und in selbstge-
backenen Leckerlis natürlich auch. Eine Kostprobe 
für die Hunde ist dabei. Die Teilnehmerzahl ist auf 
8 Personen/Hunde begrenzt. 
Hunde sind an der Leine zu führen!
Frauke Pöhlsen 
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Wolle spinnen mit der Handspindel
Aus echter Schafwolle Wolle zum Stricken gewinnen.
In gemütlicher Runde wollen wir Euch das Handspin-
nen beibringen. Wir haben Kopf- und Fußspindeln 
zum Ausprobieren dabei, geben Tipps und zeigen 
Tricks wie es gelingt. Daneben gibt es Wissenswertes 
und Interessantes rund um das Thema Schafe und 
Wolle. Begrenzte Teilnehmerzahl. Handspindeln und 
echte Schafwolle werden zur Verfügung gestellt. 
Bitte Getränk und kleinen Snack mitbringen.
Dr. Barbara Kranz-Zwerger, Brigitte Rehren 
Anmeldung: 
Dr. Barbara Kranz-Zwerger, Höhle der Wunder, 
info@hoehle-der-wunder.de, Tel. 04102 / 45 53 54

Gedenken am Höltigbaum
Alljährlich lädt das „Bündnis Hamburger Deserteurs-
denkmal“ zu einer Gedenkveranstaltung am 
ehemaligen Militärschießstand am Höltigbaum ein, 
wo bis kurz vor Kriegsende zahllose Soldaten, die 
wegen Fahnenflucht zum Tode verurteilt worden 
waren, hingerichtet wurden. 
Nähere Informationen zum Ablauf der Veranstaltung 
siehe unter www.Feindbeguenstigung.de
Bündnis Hamburger Deserteursdenkmal
Kontakt: 
senenko@gmx.de

V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 43 0 V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 4 3 1



O
Dienstag,  
07. Mai,  
18:00 - 20:30 Uhr

Kosten: 
Es wird um eine 
Spende gebeten. 

XE
Donnerstag, 
09. Mai, 
15:30 - 17:00 Uhr 
(mit Pause)
 
Kosten: 15,– Euro 
pro Person 
(inkl. Verkostung)
 

S
Samstag,  

27. April,  
10:30 - 13:00 Uhr 

Kosten: 
25,– Euro,  

plus 5,– Euro  
Material 

(Schafwolle)

O
Mittwoch,  

01. Mai,  
11:00 - 13:00 Uhr

Kosten: 
Erwachsene 

5,– Euro,  
Kinder frei

„Was-singt-denn-da?“ – Vogelkundliche Führung für 
jedermann
Treffpunkt: 
Haltstelle Bus 24, Saseler Straße/Dassauweg
Anfang Mai sind fast alle Vogelarten aus ihrem 
Winterquartier zurückgekehrt. Auf einem Rundgang 
(ca. 5 km) durch den Höltigbaum und das Stellmoo-
rer Tunneltal wollen wir versuchen, die Vögel an 
ihrem Gesang zu erkennen und mit dem Fernglas zu 
beobachten. Dabei bleiben die übrige Flora und 
Fauna nicht unerwähnt. Bitte an wettergemäße 
Kleidung und an ein Fernglas denken. 
Bitte keine Hunde
NABU-Gruppe Rahlstedt
Anmeldung: 
NABU-Geschäftsstelle HH, Tel. 040 / 69 70 89 0, 
www.NABU-Hamburg.de/anmeldung

Ach du grüne Neune – Wildkräuter am Wegesrand
Auf einem gemütlichen Spaziergang im Natur-
schutzgebiet Höltigbaum wird eine Auswahl 
heimischer Wildkräuter vorgestellt. Dazu gibt es viele 
Tipps für ihre Zubereitung oder Verwendung. Ob 
grüne Smoothies, köstliche Pestos oder leckere Salate 
– die Wildkräuter-Küche ist voll im Trend. Mmmh, 
zum Ende findet eine kleine Verkostung aus 
mitgebrachten Kräuterleckereien statt. 
Maximal 8 Personen.
Frauke Pöhlsen 
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Wolle spinnen mit der Handspindel
Aus echter Schafwolle Wolle zum Stricken gewinnen.
In gemütlicher Runde wollen wir Euch das Handspin-
nen beibringen. Wir haben Kopf- und Fußspindeln 
zum Ausprobieren dabei, geben Tipps und zeigen 
Tricks wie es gelingt. Daneben gibt es Wissenswertes 
und Interessantes rund um das Thema Schafe und 
Wolle. Begrenzte Teilnehmerzahl. Handspindeln und 
echte Schafwolle werden zur Verfügung gestellt. 
Bitte Getränk und kleinen Snack mitbringen.
Dr. Barbara Kranz-Zwerger, Brigitte Rehren 
Anmeldung: 
Dr. Barbara Kranz-Zwerger, Höhle der Wunder, 
info@hoehle-der-wunder.de, Tel. 04102 / 45 53 54

M a i

Vogelkundliche Führung zum Maifeiertag
Der Mai ist gekommen, und nach und nach 
kehren alle Brutvögel aus ihren Winterquartieren 
in den Höltigbaum zurück, darunter Kuckuck, 
Dorngrasmücke, Gartengrasmücke und Baumpieper. 
Michael Rademann
Anmeldung: 
rademann@wald.de

V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 43 2 V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 4 3 3



EXS 
Samstag,  
11. Mai,  
11:00 - 14:00 Uhr

Kosten: 
Es wird um eine 
Spende gebeten.    

O
Donnerstag,  
16. Mai,  
18:00 - 20:00 Uhr

Kosten: 
Es wird um eine 
Spende gebeten.  

Z
Sonntag,  
26. Mai,  
11:00 - 16:00 Uhr

Kosten: 
Eintritt frei

ES
Freitag,  
10. Mai,  

15:30 - 17:00 Uhr

Kosten: 15,– Euro 
pro Person 

(inkl. Material)

S
Freitag,  
10. Mai,  

18:00 - 19:00 Uhr

Kosten: 
Es wird um eine 
Spende gebeten.  

Exkursion: Geologie von Stellmoorer Tunneltal und 
Drumlin-Landschaft Höltigbaum 
Während dieser Exkursion erleben Sie die noch 
sichtbaren geologischen Besonderheiten der 
Naturschutzgebiete Stellmoorer Tunneltal und 
Höltigbaum, die die letzte Eiszeit hinterlassen hat. 
Sie tauchen ein in Os-Strukturen, Drumlins und 
Tunneltäler, die mächtige Schmelzwasserströme 
und andere geologische Phänomene vor mehreren 
Jahrtausenden hier geformt haben.
Dr. Alf Grube, Geologisches Landesamt Hamburg 
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

„Was-singt-denn-da?“ – Vogelkundliche Führung für 
jedermann
Die meisten Zugvögel sind inzwischen bei uns 
eingetroffen und einige brüten schon. Auf einem 
Rundgang (bis 4,5 km) durch den Höltigbaum und 
das Stellmoorer Tunneltal möchten wir die Vögel mit 
ihrem Gesang vorstellen und dabei nach Möglichkeit 
auch beobachten. Bitte an wettergemäße Kleidung 
und ein Fernglas denken. Keine Hunde. Bei Sturm 
und Dauerregen fällt die Führung aus.
NABU-Gruppe Rahlstedt 
Anmeldung: 
NABU-Geschäftsstelle HH, Tel. 040 / 69 70 89 0, 
www.NABU-Hamburg.de/anmeldung

Schafschurfest
Herzlich willkommen zu einem unserer Höhepunkte 
des Jahres: Den Schafen des Höltigbaum geht es 
wieder an die Wolle! Rund um das Thema Schafe 
und Natur hat das Höltigbaum-Team wieder ein 
buntes Programm für Jung und Alt gestrickt mit 
Infoständen, Mitmachaktionen und Leckereien.

Für Frauen: Kräuterseife einfach selbst gemacht
Auf einem kleinen Spaziergang im Naturschutzge-
biet Höltigbaum werden Kräuter am Wegesrand 
vorgestellt. Viele von ihnen sind Heilkräuter, finden 
in der Küche Verwendung oder können für die 
Schönheit genutzt werden. Es gibt Tipps für ihre 
Zubereitung oder Verwendung. Nach dem Spazier-
gang wollen wir eine einfache Seife selber machen. 
Natürlich mit (mitgebrachten) Kräutern! 
Maximal 8 Personen.
Frauke Pöhlsen 
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Vortrag: Geologie von Stellmoorer Tunneltal und 
Drumlin-Landschaft Höltigbaum 
Die Naturschutzgebiete Höltigbaum und Stellmoo-
rer- sowie Ahrensburger Tunneltal sind Fenster in die 
Erdgeschichte. Die Eisschilde der letzten Eiszeit, 
mächtige Schmelzwasserströme, Toteisdynamik und 
andere geologische Phänomene prägten einst diese 
Landschaft und hinterließen typische Landschafts-
elemente wie Os-Strukturen, Drumlins und Tunnel-
täler. In diesem Vortrag werden die geologischen 
Besonderheiten des Gebietes vorgestellt. 
Dr. Alf Grube, Geologisches Landesamt Hamburg 
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 43 4 V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 4 3 5



O
Sonntag,  
02. Juni,  
11:00 - 13:00 Uhr

Kosten: 
Erwachsene 
5,– Euro, 
Kinder frei

EX
Donnerstag,  
06. Juni,  
15:30 - 17:00 Uhr

Kosten: 15,– Euro 
pro Person 
(inkl. Verkostung)

X
Montag,  

27. Mai,  
16:00 - 19:00 Uhr

Kosten: 20,– Euro 
pro Person 

O
Dienstag,  

28. Mai,  
18:00 - 20:30 Uhr

Kosten: 
Es wird um eine 
Spende gebeten. 

 

J u n i

Vogelkundliche Führung im Frühsommer
Im Juni lassen sich häufig kleine Vogeltrupps von 
Samenfressern wie Stieglitz, Grünfink oder Goldam-
mer bei der Nahrungsaufnahme von Sämereien 
beobachten. Erste Gruppen von bräunlichen 
Jungstaren sind auch zu sehen. In den Sträuchern 
der halboffenen Weidelandschaft singen immer 
noch einige Dorngrasmücken und vielleicht auch 
Sumpfrohrsänger. Die ersten Neuntöter finden wir 
in ihren Revieren. 
Michael Rademann 
Anmeldung: 
rademann@wald.de

Liebeskräuter – Mit Kräutern ist gut kuscheln
Wussten Sie, dass Liebstöckel gut für die Mannes-
kraft ist? Und die Kapuzinerkresse auch Blume der 
Liebe genannt wird, weil ihr eine aphrodisierende 
Wirkung nachgesagt wird? Unter den Garten und 
Wildkräutern gibt es manch anregendes Kraut, das 
die Liebe in Schwung bringt. Auf einem kleinen 
Spaziergang im Naturschutzgebiet Höltigbaum 
wird eine Auswahl dieser Kräuter vorgestellt. Dazu
gibt es Tipps für ihre Zubereitung oder Verwendung. 
Eine kleine, feine Kräuter Verkostung rundet den 
Spaziergang ab. Maximal 8 Personen.
Frauke Pöhlsen
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Shinrinyoku – Waldbaden 
Für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren 
Tauchen Sie bei dieser aus Japan stammenden 
anerkannten Methode zur Gesundheitsprävention 
und Stresstherapie in die Atmosphäre des Waldes 
ein. Sie lernen durch Achtsamkeits- und Entspan-
nungsübungen zu entschleunigen und die Sinne zu 
öffnen. Boostern Sie Ihr Immunsystem mit diesem 
3-stündigen Aufenthalt im Wald. Das Waldbaden 
findet in kleinen Gruppen von höchstens 10 Personen 
statt, daher ist eine Anmeldung erforderlich. Gern 
gestalten wir diese Veranstaltung möglichst 
barrierearm. Bitte sprechen Sie uns an. Hunde 
bleiben zu Hause.
Angela von der Geest 
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

„Was-singt-denn-da?“ – Vogelkundliche Führung für 
jedermann
Treffpunkt: 
Haltstelle Bus 24, Saseler Straße/Dassauweg
Auf einem Rundgang (ca. 5 km) durch den Höltig-
baum und das Stellmoorer Tunneltal wollen wir die 
Vogelarten anhand ihres Gesangs bestimmen und 
versuchen, sie mit dem Fernglas zu entdecken. Dabei 
bleiben die übrige Flora und Fauna nicht unerwähnt. 
Bitte an wettergemäße Kleidung und an ein Fernglas 
denken. Bitte keine Hunde.
NABU-Gruppe Rahlstedt 
Anmeldung: 
NABU-Geschäftsstelle HH, Tel. 040 / 69 70 89 0, 
www.NABU-Hamburg.de/anmeldung

V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 43 6 V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 4 3 7



S 
Donnerstag,  

06. Juni,  
16:00 - 18:00 Uhr

Kosten: 
6,– Euro

pro Person

XZ
Freitag,  
07. Juni,  

14:30 - 16:30 Uhr

Kosten: 
20,– Euro 

pro Familie 
(inkl. Verkostung) 

Wolle spinnen mit der Handspindel
Aus echter Schafwolle Wolle zum Stricken gewinnen.
In gemütlicher Runde wollen wir Euch das Handspin-
nen beibringen. Wir haben Kopf- und Fußspindeln 
zum Ausprobieren dabei, geben Tipps und zeigen 
Tricks wie es gelingt. Daneben gibt es Wissenswertes 
und Interessantes rund um das Thema Schafe und 
Wolle. Begrenzte Teilnehmerzahl. Handspindeln und 
echte Schafwolle werden zur Verfügung gestellt. 
Bitte Getränk und kleinen Snack mitbringen.
Es stehen zwei Termine zur Auswahl.
Dr. Barbara Kranz-Zwerger, Brigitte Rehren  
Anmeldung: 
Dr. Barbara Kranz-Zwerger, Höhle der Wunder, 
info@hoehle-der-wunder.de, Tel. 04102 / 45 53 54

Fotoworkshop 
Für Kinder von 9 – 12 Jahren
Du wolltest schon immer mal Tiere und Pflanzen mit 
deiner Kamera fotografieren? Dieser Workshop bietet 
dir die Gelegenheit, das Naturschutzgebiet Höltig-
baum aus einer ganz neuen Perspektive zu entde-
cken! Egal, ob du eine Biene fotografierst, die den 
Nektar einer Blume genießt, oder ein grasendes 
Schaf auf der Wiese einfängst - wir schauen genau 
hin und versuchen das beste Bild zu erhaschen. Alles, 
was du dafür benötigst, ist eine digitale Kamera, eine 
Speicherkarte und aufgeladene Akkus. Wettergemäße 
Kleidung, einen Snack und etwas zu Trinken gerne 
mitbringen. Mindestens 4, maximal 8 Kinder.
Marietta Liske
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de,
Tel. 040 / 18 04 48 60 11
  
 

Knüpfen in der Natur
Für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren
Mithilfe von Knoten können schöne Muster für 
Armbänder und Schlüsselanhänger entstehen. 
Gemeinsam lernen wir die Grundlagen des Knüp-
fens und probieren leichte Muster gemeinsam aus. 
Ob man sich von den Farben der Natur inspirieren 
oder von der Fantasie leiten lässt, ist hier egal, jede 
Kreation ist ein Unikat. Es ist kein Vorwissen nötig.
Leonie Ansey
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Kräuterduft – Wildkräuterwanderung mit Kindern   
Für Familien mit Kindern zwischen 5 – 12 Jahren (nur 
in Begleitung) 
Kommt mit auf Entdeckungsreise ins Wunderland 
der Kräuter! Eine Entdeckungsreise, die jede 
Menge Spaß macht. Ihr erfahrt, welche Pflanzen 
wir essen können. Manche haben sogar besondere 
Heilkräfte. Dazu gibt es spannende Geschichten 
über Wildkräuter sowie Spiel und Aktion. Am Ende 
bereiten wir gemeinsam eine leckere Kräuterspei-
se zu und lassen sie uns gut schmecken. 
Maximal 4 Familien.
Frauke Pöhlsen
Anmeldung:  
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

S
Freitag,  
07. Juni,  
10:30 - 13:00 Uhr
ODER
Samstag, 
08. Juni, 
10:30 - 13:00 Uhr

Kosten: 
25,– Euro 
plus 5,– Euro 
Material 
(Schafwolle)

 XZ
Samstag,  
08. Juni,  
14:00 - 17:00 Uhr

Kosten: 
20,– Euro

V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 43 8 V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 4 3 9



S
Donnerstag,  
20. Juni,  
16:00 - 18:00 Uhr

Kosten: 
6,– Euro
pro Person

S
Samstag,  
22. Juni,  
11:00 - 15:00 Uhr

Kosten: 
25,– Euro
pro Person
(inkl. Material)

S
Samstag,  

15. Juni,  
11:00 - 15:00 Uhr

Kosten: 
25,– Euro

pro Person
(inkl. Material) 

XZ
Sonntag,  

16. Juni,  
04:15 - 

ca. 06:00 Uhr

Kosten: 
Erwachsene 

7,– Euro, 
Kinder frei

Knüpfen in der Natur   
Für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren  
Mithilfe von Knoten können schöne Muster für 
Armbänder und Schlüsselanhänger entstehen. 
Gemeinsam lernen wir die Grundlagen des Knüp-
fens und probieren leichte Muster gemeinsam aus. 
Ob man sich von den Farben der Natur inspirieren 
oder von der Fantasie leiten lässt, ist hier egal, jede 
Kreation ist ein Unikat. Es ist kein Vorwissen nötig.
Leonie Ansey
Anmeldung:  
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

„Urban sketching“ –  Skizzieren, Zeichnen 
und Malen in der Natur 
Für Anfänger und Fortgeschrittene ab ca. 12 Jahren 
In lockeren Skizzen wird die malerische Landschaft 
des Höltigbaum im Bild festgehalten. Der Grafik 
Designer und Künstler zeigt, wie man das Wesentli-
che eines Motivs schnell und überzeugend auf das 
Papier bringt. Interessante Details werden gezielt 
herausgearbeitet und mit Buntstiften, Aquarell- 
oder Acrylfarben ansprechend ins Bild gesetzt. Mit 
Tipps und Tricks zu Bildaufbau, Perspektive und 
Farbenlehre entstehen sommerliche Motive. 
Dirk Brüggemann 
Anmeldung: 
dbrueggemann@netrixx.de, 
Tel. 040 / 67 08 19 75 (ab 18 Uhr) 

		               „Urban sketching“ –  Skizzieren, 
		               Zeichnen und Malen in der Natur 
	             Für Anfänger und Fortgeschrittene 	
	     ab ca. 12 Jahren 
In lockeren Skizzen wird die malerische Landschaft 
des Höltigbaum im Bild festgehalten. Der Grafik 
Designer und Künstler zeigt, wie man das Wesentli-
che eines Motivs schnell und überzeugend auf das 
Papier bringt. Interessante Details werden gezielt 
herausgearbeitet und mit Buntstiften, Aquarell- oder 
Acrylfarben ansprechend ins Bild gesetzt. Mit Tipps 
und Tricks zu Bildaufbau, Perspektive und Farbenleh-
re entstehen sommerliche Motive.  
Dirk Brüggemann 

              Anmeldung: 
 	 per Ticket-Reservierung nach Freischaltung 	
	   der Online-Anmeldephase ab Ende 
	     Mai 2024 direkt bei der Loki Schmidt 	
	       Stiftung unter 		
	        https://tagderstadtnaturhamburg.de 
                          oder unter	
	         dbrueggemann@netrixx.de, 
	        Tel. 040 / 67 08 19 75 (ab 18 Uhr) 

		      Sonnenaufgangswanderung
                    Für Erwachsene und Familien mit 
             Kindern ab 6 Jahren          
       Treffpunkt:  Eingang zum Naturschutzgebiet: 
Hagenweg/Fattsbarg
Frühmorgens machen wir uns auf, um den Sonnen-
aufgang zu erleben. Dabei erfahren Sie viele 
interessante Informationen über die Tier- und 
Pflanzenwelt im Naturschutzgebiet Höltigbaum. 
Bitte achten Sie auf wetterfeste Kleidung und eine 
Sitzunterlage. Hunde bleiben zu Hause.
Lisa Grotehusmann & Angela von der Geest
 
Anmeldung: 
per Ticket-Reservierung nach Freischaltung der 
Online-Anmeldephase ab Ende Mai 2024 direkt bei 
der Loki Schmidt Stiftung unter 
https://tagderstadtnaturhamburg.de oder unter
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 44 0 V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 4 4 1



S
Sonntag,  
14. Juli,  
15:00 - 
ca. 17:00 Uhr

Kosten: 
4,– Euro 
pro Traumfänger

X
Mittwoch,  
31. Juli,  
09:30 - 12:30 Uhr

Kosten: keine

O
Sonntag,  

23. Juni,  
11:00 - 13:00 Uhr

Kosten: 
Erwachsene 

5,– Euro, 
Kinder frei

XZ
Sonntag,  

30. Juni,  
15:00 - 16:00 Uhr

Kosten: 
10,– Euro

pro Person

X
Mittwoch,  

10. Juli,  
10:00 - 

ca. 14:30 Uhr

Kosten: 
Es wird um eine 
Spende gebeten. 

Traumfänger aus Naturmaterialien basteln
Für Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren (nur in 
Begleitung)
Entdecke die Natur von ihrer kreativen Seite! In 
diesem Workshop basteln wir einen individuellen 
Traumfänger aus bunten Fäden und Naturmateriali-
en aus dem Höltigbaum. In gemütlicher Runde 
kannst du abschalten, deine kreative Freiheit 
ausleben und dich auf schöne Träume freuen. 
Johanna-Marie Schulze, Freiwilliges Ökologisches Jahr
Anmeldung:  
bis spätestens 2 Werktage vor dem Termin, 14:00 Uhr, 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Biotoppflege im Höltigbaum
Wir wollen wertvolle Flächen im Naturschutzgebiet 
pflegen. Um den Vormarsch von Gehölzen möglichst 
schonend zu stoppen, muss mit körperlicher Arbeit in 
die Vegetation eingegriffen werden, damit der Lebens-
raum seltener Tier- und Pflanzenarten erhalten bleibt. 
Bitte an robuste Kleidung und Schuhe sowie Hand-
schuhe denken. Werkzeuge werden gestellt. Wer sein 
Mittagessen mitbringt, kann mit uns den erfolgrei-
chen Vormittag ausklingen lassen.  
Team Stiftung Natur im Norden
Anmeldung:  
bis spätestens 2 Werktage vor dem Termin, 14:00 Uhr, 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Vogelkundliche Führung im Sommer 
In den vielen kleinen Sträuchern der offenen 
Landschaft singen immer noch die Dorn- und 
Gartengrasmücken. Die Neuntöter finden wir jetzt 
in ihren Revieren, und sie lassen sich sehr schön 
beobachten. Mit etwas Glück trägt aus einem 
Gebüsch ein Sumpfrohrsänger seinen wirbelnden 
Gesang vor. Der Sumpfrohrsänger imitiert andere 
Vogelstimmen meisterhaft. 
Michael Rademann 
Anmeldung: 
rademann@wald.de

Sommer, Sonne, Kräuterzeit
Kräuterentdeckertour für Erwachsene mit Kindern ab 
6 Jahren (nur in Begleitung)
Der Sommer holt mit seiner Wärme die Kraft so 
richtig in die Kräuter hinein. Sie strahlt uns an allen 
Ecken und Enden entgegen. Komm mit mir auf 
Schatzsuche! Denn die Natur hält viele wertvolle 
Schätze für uns bereit.
Lilli Albrecht
Anmeldung: 
info@lillis-kraeuterpfad.de, 
www.lillis-kraeuterpfad.de

J u l i

Naturkundliche Fahrradtour
Durch die schöne Landschaft des Höltigbaum führt 
unser Weg zu den naheliegenden Stormarnschen 
Dörfern Meilsdorf/Siek und auf der Rücktour auf dem 
Radwanderweg nach Stellau. Einkehr möglich, 
gemütliche Fahrt, ca. 30 km.
Werner Jansen 
Anmeldung:  
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 44 2 V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 4 4 3



ZS
Sonntag,  
25. August,  
14:00 - 
ca. 15:30 Uhr

Kosten: 
Erwachsene 
10,– Euro, 
Kinder 5,– Euro

X
Mittwoch,  
28. August,  
09:30 - 12:30 Uhr

Kosten:  keine

XZ

O
Sonntag,  

04. August,   
11:00 - 13:00 Uhr

Kosten: 
Erwachsene 

5,– Euro, 
Kinder 

frei

EX
Samstag,  

24. August,  
20:00 - 

ca. 21:30 Uhr

Kosten: 
8,– Euro pro 

Einzelperson, 
12,– Euro pro 

Familie 
(spezieller 

Familienpreis)

Sommermärchenwanderung
Für Familien und andere Märchenliebhaber*innen
Bei diesem phantasievollen Spaziergang durch den 
Höltigbaum hören Sie eine bunte Auswahl an 
Märchen, die frei und lebendig erzählt werden. Wald 
und Wiese verwandeln sich dabei zur Bühne und 
schenken Ihnen ein ganz besonderes Erlebnis.
Bitte auf festes Schuhwerk und wettergerechte 
Kleidung achten. Gern gestalten wir diese Wande-
rung möglichst barrierearm. Bitte sprechen Sie uns 
an. Hunde bleiben zu Hause.
Angela von der Geest
Anmeldung:  
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Biotoppflege im Höltigbaum
Wir wollen wertvolle Flächen im Naturschutzgebiet 
pflegen. Um den Vormarsch von Gehölzen möglichst 
schonend zu stoppen, muss mit körperlicher Arbeit 
in die Vegetation eingegriffen werden, damit der 
Lebensraum seltener Tier- und Pflanzenarten 
erhalten bleibt. Bitte an robuste Kleidung und 
Schuhe sowie Handschuhe denken. Werkzeuge 
werden gestellt. Wer sein Mittagessen mitbringt, 
kann mit uns den erfolgreichen Vormittag ausklin-
gen lassen. 
Team Stiftung Natur im Norden
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de,
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

S o m m e r f e r i e n p r o g r a m m 
Anmeldungen für die Ferienbetreuung nehmen wir 
ab April entgegen. Genaue Informationen über 
Zeiten und Themen finden Sie rechtzeitig auf unserer 
Homepage www.haus-der-wilden-weiden.de.

A u g u s t

Vogelkundliche Führung zum Neuntöter 
Noch ist der Neuntöter auf dem Höltigbaum zu 
beobachten, aber schon bald ziehen die Altvögel 
wieder hinfort, die Jungvögel folgen im September. 
Die Neuntöter sind so genannte Langstreckenzieher, 
da ihre Winterquartiere sehr weit weg liegen, vor 
allem in Ost- und Südafrika. Jetzt lassen sich die 
Neuntöterfamilien auf ihren Ansitzwarten noch 
einmal gut beobachten, bevor wir uns wieder bis 
nächstes Jahr gedulden müssen. 
Michael Rademann
Anmeldung: 
rademann@wald.de

Die kleinen Vampire vom Höltigbaum
Fledermaustour für Erwachsene und Familien mit 
Kindern ab 8 Jahren (nur in Begleitung)
Wir gehen mit dem Fledermaus-Detektor auf dem 
Höltigbaum auf Forschertour. Dabei erfahrt ihr viel 
über die Fledermaus, wie Töne entstehen, was 
Ultraschall ist und wie sich Fledermäuse orientieren 
und ihre Beute fangen. Bitte mitbringen: Festes 
Schuhwerk für die Wanderung, für den Rückweg 
eine Taschenlampe. BAT-Detektoren werden zur 
Verfügung gestellt. Bei Regen muss die Tour leider 
ausfallen.
Dr. Barbara Kranz-Zwerger
Anmeldung:  
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de,
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 44 4 V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 4 4 5



EX
Samstag,  
31. August,  
19:45 - 
ca. 21:15 Uhr

Kosten: 
8,- Euro pro 
Einzelperson, 
12,- Euro
pro Familie 
(spezieller 
Familienpreis)

X
Samstag,  
04. September 
16:00 - 19:00 Uhr

Kosten: 20,– Euro
pro Person

EX
Freitag,  

30. August,  
19:45 - 

ca. 21:15 Uhr

Kosten: 
8,– Euro pro 

Einzelperson, 
12,– Euro pro 

Familie 
(spezieller 

Familienpreis)

S
Samstag,  

31. August,  
11:00 - 15:00 Uhr

Kosten: 25,– Euro
pro Person

(inkl. Material)

Die kleinen Vampire vom Höltigbaum
Fledermaustour für Erwachsene und Familien mit 
Kindern ab 8 Jahren (nur in Begleitung)
Wir gehen mit dem Fledermaus-Detektor auf dem 
Höltigbaum auf Forschertour. Dabei erfahrt ihr viel 
über die Fledermaus, wie Töne entstehen, was 
Ultraschall ist und wie sich Fledermäuse orientieren 
und ihre Beute fangen. Bitte mitbringen: Festes 
Schuhwerk für die Wanderung, für den Rückweg 
eine Taschenlampe. BAT-Detektoren werden zur 
Verfügung gestellt. Bei Regen muss die Tour leider 
ausfallen.
Dr. Barbara Kranz-Zwerger
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de,
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

S e p t e m b e r

Shinrinyoku – Waldbaden 
Für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren 
Tauchen Sie bei dieser aus Japan stammenden 
anerkannten Methode zur Gesundheitsprävention 
und Stresstherapie in die Atmosphäre des Waldes 
ein. Sie lernen durch Achtsamkeits- und Entspan-
nungsübungen zu entschleunigen und die Sinne zu 
öffnen. Boostern Sie Ihr Immunsystem mit diesem 
3-stündigen Aufenthalt im Wald. Das Waldbaden 
findet in kleinen Gruppen von höchstens 10 Personen 
statt, daher ist eine Anmeldung erforderlich. Gern 
gestalten wir diese Veranstaltung möglichst 
barrierearm. Bitte sprechen Sie uns an. Hunde 
bleiben zu Hause.
Angela von der Geest 
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Die kleinen Vampire vom Höltigbaum
Fledermaustour für Erwachsene und Familien mit 
Kindern ab 8 Jahren (nur in Begleitung)
Wir gehen mit dem Fledermaus-Detektor auf dem 
Höltigbaum auf Forschertour. Dabei erfahrt ihr viel 
über die Fledermaus, wie Töne entstehen, was 
Ultraschall ist und wie sich Fledermäuse orientieren 
und ihre Beute fangen. Bitte mitbringen: Festes 
Schuhwerk für die Wanderung, für den Rückweg 
eine Taschenlampe. BAT-Detektoren werden zur 
Verfügung gestellt. Bei Regen muss die Tour leider 
ausfallen.
Dr. Barbara Kranz-Zwerger
Anmeldung:  
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de,
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

„Urban sketching“ –  Skizzieren, Zeichnen 
und Malen in der Natur 
Für Anfänger und Fortgeschrittene ab ca. 12 Jahren 
In lockeren Skizzen wird die malerische Landschaft 
des Höltigbaum im Bild festgehalten. Der Grafik 
Designer und Künstler zeigt, wie man das Wesentli-
che eines Motivs schnell und überzeugend auf das 
Papier bringt. Interessante Details werden gezielt 
herausgearbeitet und mit Buntstiften, Aquarell oder 
Acrylfarben ansprechend ins Bild gesetzt. Mit Tipps 
und Tricks zu Bildaufbau, Perspektive und Farben-
lehre entstehen spätsommerliche Motive. 
Dirk Brüggemann 
Anmeldung: 
dbrueggemann@netrixx.de, 
Tel. 040 / 67 08 19 75 (ab 18 Uhr) 

V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 44 6 V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 4 4 7



XZ
Freitag,  
20. September,  
15:00 - 17:00 Uhr

Kosten: 5,- Euro 
pro Familie

S
Sonntag,  
22. September,  
15:00 - 15:45 Uhr

Kosten: 
Es wird um eine 
Spende gebeten. 

S
Samstag,  

07. September,  
11:00 - 15:00 Uhr

Kosten: 25,– Euro
pro Person

(inkl. Material)

XZ
Sonntag,  

08. September,  
15:00 - 16:00 Uhr

Kosten: 10,- Euro 
pro Person

Kinder in die Natur – Aktion zum Weltkindertag
Für Kinder ab 3 bis 12 Jahren in Begleitung 
Erwachsener 
Durch die Natur gehen kann jede*r. Heute erfahren 
wir einen Naturerlebnisnachmittag auf eine andere 
Art und Weise: Wir benutzen unsere Augen, unsere 
Ohren, unsere Hände, unsere Nase und unsere Haut. 
Und am Ende kennen wir vielleicht ein paar Tricks, 
wie die Tiere in der Natur (über)leben können. 
Maximal 15 Kinder.
Lisa Grotehusmann 
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Helli Hu, der junge Wolf
Für Kinder ab 4 Jahren
„Es war einmal ein kleiner, süßer Wolf mit Namen 
Helli Hu. Der lebte mit seiner Familie glücklich in 
einem großen, grünen Wald. Doch eines Tages...“ Wer 
die ganze Geschichte hören möchte, besucht das 
musikalische Märchen mit Helmut Stuarnig an der 
Geige und Regine Münchow am Akkordeon.
Helmut Stuarnig, Regine Münchow
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

„Urban sketching“ –  Skizzieren, Zeichnen 
und Malen in der Natur 
Für Anfänger und Fortgeschrittene ab ca. 12 Jahren 
In lockeren Skizzen wird die malerische Landschaft 
des Höltigbaum im Bild festgehalten. Der Grafik 
Designer und Künstler zeigt, wie man das Wesentli-
che eines Motivs schnell und überzeugend auf das 
Papier bringt. Interessante Details werden gezielt 
herausgearbeitet und mit Buntstiften, Aquarell oder 
Acrylfarben ansprechend ins Bild gesetzt. Mit Tipps 
und Tricks zu Bildaufbau, Perspektive und Farben-
lehre entstehen spätsommerliche Motive. 
Dirk Brüggemann 
Anmeldung: 
dbrueggemann@netrixx.de, 
Tel. 040 / 67 08 19 75 (ab 18 Uhr) 

Kräuter im Spätsommer  
Kräuterentdeckertour für Erwachsene mit Kindern 
von 6 – 10 Jahren (nur in Begleitung) 
Der Sommer neigt sich langsam dem Ende entgegen. 
Damit du fit und stark in den Herbst und Winter 
gehen kannst, zeige ich dir, welche Kräuter und auch 
Früchte du essen oder als Tee trinken kannst. Komm 
mit auf Schatzsuche in der grünen Apotheke vor 
deiner Haustür!
Lilli Albrecht
Anmeldung: 
info@lillis-kraeuterpfad.de, 
www.lillis-kraeuterpfad.de

V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 44 8 V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 4 4 9



X
Samstag,
19. Oktober,
10:00 - 13:00 Uhr

Kosten: keine

XE
Samstag, 
19. Oktober, 
16:30 - 18:30 Uhr

Kosten: 5,– Euro 
pro Person

S
Freitag, 

11. Oktober, 
13:00 - 15:30 Uhr

Kosten: 
25,– Euro 

plus 5,– Euro 
Material 

(Schafwolle)

XE
Sonntag, 

13. Oktober,
11:00 - 14:00 Uhr

Kosten: 
15,– Euro 

(ermäßigt 
12,– Euro)

Freiwillige packen an – praktischer Naturschutz 
Wir wollen Jungbäume und Sträucher entnehmen 
– in Fachkreisen wird diese Arbeit als „Entkusseln“ 
bezeichnet. Um den Vormarsch von Gehölzen zu 
stoppen, muss mit körperlicher Arbeit in das 
Naturschutzgebiet eingegriffen werden, damit der 
Charakter der halboffenen Landschaft und der 
Lebensraum seltener Tier- und Pflanzenarten 
erhalten bleibt. Bitte an robuste Kleidung und 
Handschuhe sowie Getränk und Imbiss denken. 
Werkzeuge werden gestellt. 
SDW-Landesverband Hamburg e. V. 
Anmeldung:  
bis spätestens 2 Werktage vor dem Termin, 
14:00 Uhr, Tel. 040 / 30 21 56 530, sdw@wald.de

In der Abenddämmerung zu Besuch 
auf den Wilden Weiden
Für Erwachsene und Familien mit Kindern 
ab 10 Jahren
Treffpunkt:  Am Funkturm Höltigbaum – Achtung: 
der Treffpunkt ist ca. 1,7 km vom Haus der Wilden 
Weiden entfernt – bitte ca. 25 Minuten Gehzeit 
einplanen.
Wie leben die Rinder im Höltigbaum? Und welchen 
Zweck haben sie im Naturschutzgebiet? Begleiten 
Sie uns auf einer Wanderung über die Wilden 
Weiden des Höltigbaum und lernen Sie hautnah 
unsere lebendigen Rasenmäher kennen. Wir 
beobachten gemeinsam die zotteligen Vierbeiner 
und erfahren Interessantes über deren Lebensweise. 
Dieser Rundgang ist eine gute Gelegenheit, unser 
Naturschutzkonzept der „Halboffenen Weideland-
schaft“ kennen zu lernen. Bitte an wettergemäße 
Kleidung und robuste Schuhe denken. Bitte keine 
Hunde. Die Wilden Weiden sind kein Streichelzoo! 
Maximal 15 Personen. Strecke ca. 2,5 km – je nachdem 
wo die Rinder sind, kann es auch länger dauern. 
Taschenlampe für den Rückweg einplanen.
Julia Frenzel 
Anmeldung: 
umweltbildung@Haus-der-Wilden-Weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

O k t o b e r

Wolle spinnen mit der Handspindel
Aus echter Schafwolle Wolle zum Stricken gewinnen.
In gemütlicher Runde wollen wir Euch das Handspin-
nen beibringen. Wir haben Kopf- und Fußspindeln 
zum Ausprobieren dabei, geben Tipps und zeigen 
Tricks wie es gelingt. Daneben gibt es Wissenswertes 
und Interessantes rund um das Thema Schafe und 
Wolle. Begrenzte Teilnehmerzahl. Handspindeln und 
echte Schafwolle werden zur Verfügung gestellt. 
Bitte Getränk und kleinen Snack mitbringen.
Dr. Barbara Kranz-Zwerger, Brigitte Rehren  
Anmeldung: 
Dr. Barbara Kranz-Zwerger, Höhle der Wunder, 
info@hoehle-der-wunder.de, Tel. 04102 / 45 53 54

Holistic Tracking – Trittsiegel bestimmen
Treffpunkt: Weitsprung-Grube auf der Freizeitfläche 
In feuchtem Sand finden wir oft klare Abdrücke von 
Hufen oder Pfoten. Sie lassen sich gut dokumentie-
ren und bestimmen: Was können wir hier wirklich 
sehen, und was denken wir uns dazu? Wir messen, 
zeichnen, fotografieren, notieren unsere Ergebnisse 
und nehmen die Perspektive des Tieres ein. Unser 
Körper und unsere Hände helfen uns zu verstehen, 
auf welche Weise der Fuß des Tieres den Boden 
berührt hat. Zur Bestimmung verwenden wir eine 
breite Auswahl an Spurenbüchern aus meiner 
Rucksackbibliothek. Hunde nur nach Absprache. 
Bitte mitbringen: Lunchpaket, Sitzunterlage für 
draußen, Notizbuch, Bleistift, Lineal oder Zollstock. 
Maximal 10 Personen.
Dr. Regina Paul
Anmeldung:  
kontakt@nach-draussen.de, Tel. 0151 / 41 28 31 27
www.nach-draussen.de

V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 45 0 V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 4 5 1



Z 
Donnerstag, 
31. Oktober, 
18:00 - 
ca. 20:00 Uhr

Kosten: 
Erwachsene 
10,- Euro, 
Kinder 5,- Euro

XZ

X 
Mittwoch,  

23. Oktober,   
09:30 - 12:30 Uhr

Kosten: Keine  

XE 
Freitag,  

25. Oktober,   
16:30 - 18:30 Uhr

Kosten: 5,– Euro 
pro Person

Gruselmärchenwanderung zu Halloween
Für Familien mit Kindern ab 5 Jahren
Nach Sonnenuntergang im Halbdunkel tauchen wir 
in die Natur des Höltigbaum ein. Zwischendurch 
lauschen wir schaurig-schönen Gruselgeschichten, 
die frei und lebendig erzählt werden. Danach lassen 
wir den Abend am Lagerfeuer bei heißem Punsch 
(alkoholfrei) und Stockbrot ausklingen. Wer mag, 
kommt gern in Verkleidung. Bitte denken Sie an eine 
Taschenlampe für den Rückweg zum Parkplatz. Bei 
Dauerregen fällt die Veranstaltung aus. Hunde 
bleiben zu Hause. 
Angela von der Geest, Natascha Thomsen
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

H e r b s t f e r i e n p r o g r a m m
Anmeldungen für die Ferienbetreuung nehmen wir 
ab August entgegen. Genaue Informationen über 
Zeiten und Themen finden Sie rechtzeitig auf unserer 
Homepage www.haus-der-wilden-weiden.de.
 

Biotoppflege im Höltigbaum
Wir wollen wertvolle Flächen im Naturschutzgebiet 
pflegen. Um den Vormarsch von Gehölzen möglichst 
schonend zu stoppen, muss mit körperlicher Arbeit 
in die Vegetation eingegriffen werden, damit der 
Lebensraum seltener Tier- und Pflanzenarten 
erhalten bleibt. Bitte an robuste Kleidung und 
Schuhe sowie Handschuhe denken. Werkzeuge 
werden gestellt. Wer sein Mittagessen mitbringt, 
kann mit uns den erfolgreichen Vormittag ausklin-
gen lassen.   
Team Stiftung Natur im Norden 
Anmeldung: 
bis spätestens 2 Werktage vor dem Termin, 14:00 Uhr, 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

In der Abenddämmerung zu Besuch 
auf den Wilden Weiden
Für Erwachsene und Familien mit Kindern 
ab 10 Jahren
Treffpunkt:  
Am Funkturm Höltigbaum – Achtung: der Treffpunkt 
ist ca. 1,7 km vom Haus der Wilden Weiden entfernt 
– bitte ca. 25 Minuten Gehzeit einplanen.
Wie leben die Rinder im Höltigbaum? Und welchen 
Zweck haben sie im Naturschutzgebiet? Begleiten 
Sie uns auf einer Wanderung über die Wilden 
Weiden des Höltigbaum und lernen Sie hautnah 
unsere lebendigen Rasenmäher kennen. Wir 
beobachten gemeinsam die zotteligen Vierbeiner 
und erfahren Interessantes über deren Lebensweise. 
Dieser Rundgang ist eine gute Gelegenheit, unser 
Naturschutzkonzept der „Halboffenen Weideland-
schaft“ kennen zu lernen. Bitte an wettergemäße 
Kleidung und robuste Schuhe denken. Bitte keine 
Hunde. Die Wilden Weiden sind kein Streichelzoo! 
Maximal 15 Personen. Strecke ca. 2,5 km – je nachdem 
wo die Rinder sind, kann es auch länger dauern. 
Taschenlampe für den Rückweg einplanen.
Julia Frenzel 
Anmeldung: 
umweltbildung@Haus-der-Wilden-Weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 45 2 V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 4 5 3



X
Sonntag, 
03. November, 
11:00 - 13:00 Uhr

Kosten: 
10,– Euro
pro Person

X
Mittwoch, 
13. November, 
09:30 - 12:30 Uhr

Kosten: keine

S
Samstag,  

02. November,  
10:30 - 13:00 Uhr

Kosten: 
25,– Euro 

plus 5,– Euro 
Material 

(Schafwolle)

O 
Samstag, 

02. November, 
11:00 - 13:00 Uhr

Erwachsene 
5,– Euro, 

Kinder frei

Ruhe finden in der Natur – Meditative Wanderung im 
Höltigbaum
Bei dieser etwa 3 km langen Wanderung durch die 
schöne und abwechslungsreiche Landschaft des 
Höltigbaum lernen Sie Entspannungs- und Achtsam-
keitsübungen im Freien kennen. Sie erleben die 
Vielseitigkeit der Natur und spüren, wie sich im Laufe 
der Zeit eine tiefe innere Ruhe einstellt. Auf wetterge-
mäße Kleidung ist zu achten. Gern gestalten wir 
diese Wanderung möglichst barrierearm. Bitte 
sprechen Sie uns an. Hunde bleiben zu Hause.
Angela von der Geest
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de,
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

Biotoppflege im Höltigbaum
Wir wollen wertvolle Flächen im Naturschutzgebiet 
pflegen. Um den Vormarsch von Gehölzen möglichst 
schonend zu stoppen, muss mit körperlicher Arbeit in 
die Vegetation eingegriffen werden, damit der 
Lebens¬raum seltener Tier- und Pflanzenarten 
erhalten bleibt. Bitte an robuste Kleidung und 
Schuhe sowie Handschuhe denken. Werkzeuge 
werden gestellt. Wer sein Mittagessen mitbringt, 
kann mit uns den erfolgreichen Vormittag ausklingen 
lassen. 
Team Stiftung Natur in Norden
Anmeldung: 
bis spätestens 2 Werktage vor dem Termin, 14:00 Uhr, 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

N o v e m b e r

Wolle spinnen mit der Handspindel 
Aus echter Schafwolle Wolle zum Stricken gewinnen. 
In gemütlicher Runde wollen wir Euch das Handspin-
nen beibringen. Wir haben Kopf- und Fußspindeln 
zum Ausprobieren dabei, geben Tipps und zeigen 
Tricks wie es gelingt. Daneben gibt es Wissenswertes 
und Interessantes rund um das Thema Schafe und 
Wolle. Begrenzte Teilnehmerzahl. Handspindeln und 
echte Schafwolle werden zur Verfügung gestellt. 
Bitte Getränk und kleinen Snack mitbringen. 
Dr. Barbara Kranz-Zwerger, Brigitte Rehren 
Anmeldung: 
Dr. Barbara Kranz-Zwerger, Höhle der Wunder, 
info@hoehle-der-wunder.de, Tel. 04102 / 45 53 54

Vogelkundliche Führung im Herbst  
Der Herbst zeigt sich in seiner schönsten Pracht. Zu 
den Vögeln, die in dieser Jahreszeit beobachtet 
werden können, zählen häufig Trupps von Rot- und 
Wacholderdrosseln, die sich an den Beeren des 
Weißdorns satt fressen. Nach und nach treffen 
immer mehr Wintergäste ein. Erlenzeisige, Bergfin-
ken und Schwanzmeisen lassen sich jetzt meistens 
gut beobachten und vielleicht sogar der seltene 
Raubwürger. 
Michael Rademann 
Anmeldung: 
rademann@wald.de

V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 45 4 V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 4 5 5



S
Samstag, 
23. November, 
13:00 - 16:00 Uhr

Kosten: 
kleiner 
Weihnachts-
mann 5,– Euro; 
großer 
Weihnachts-
mann 30,– Euro

S
Sonntag, 
24. November, 
11:00 - 14:00 Uhr

Kosten: 
Erwachsene 
15,– Euro, 
Jugendliche 
10,– Euro 
(inkl. Material)

XE 
Samstag,  

16. November,   
15:00 - 17:00 Uhr

Kosten: 5,– Euro 
pro Person

Weihnachtsmänner aus Naturmaterialien basteln   
Für Familien mit Kindern ab 5 Jahren und andere 
Bastelfreudige  
Kurz vor der Weihnachtszeit basteln wir aus Birken 
vom Höltigbaum große und kleine Weihnachtsmän-
ner. Bei Weihnachtsmusik bemalen wir die Stämme, 
kleben die Bärte und bestücken die Jutesäcke mit 
Reisig. Es darf so viel gebastelt werden, wie die Zeit 
zulässt. Bitte passende Kleidung und ggf. Handschu-
he mitbringen. Snacks & Getränke nicht vergessen. 
Natascha Thomsen  
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11 

Feen filzen aus Märchenwolle
Für Erwachsene und Jugendliche  
Die Feenwelt sichtbar werden lassen! Ob Blumen-, 
Wasser- oder Weihnachtsfee – unserer Phantasie sind 
keine Grenzen gesetzt. Mithilfe von Märchenwolle, 
Filznadel und etwas handwerklichem Geschick 
entstehen märchenhafte Wesen, die sich als Dekorati-
on fürs eigene Heim oder zum Verschenken eignen. 
Karen Sievers-Brüggemann
Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11 

In der Abenddämmerung zu Besuch 
auf den Wilden Weiden
Für Erwachsene und Familien mit Kindern 
ab 10 Jahren
Treffpunkt:  
Am Funkturm Höltigbaum – Achtung: der Treffpunkt 
ist ca. 1,7 km vom Haus der Wilden Weiden entfernt 
– bitte ca. 25 Minuten Gehzeit einplanen.
Wie leben die Rinder im Höltigbaum? Und welchen 
Zweck haben sie im Naturschutzgebiet? Begleiten 
Sie uns auf einer Wanderung über die Wilden 
Weiden des Höltigbaum und lernen Sie hautnah 
unsere lebendigen Rasenmäher kennen. Wir 
beobachten gemeinsam die zotteligen Vierbeiner 
und erfahren Interessantes über deren Lebensweise. 
Dieser Rundgang ist eine gute Gelegenheit, unser 
Naturschutzkonzept der „Halboffenen Weideland-
schaft“ kennen zu lernen. Bitte an wettergemäße 
Kleidung und robuste Schuhe denken. Bitte keine 
Hunde. Die Wilden Weiden sind kein Streichelzoo! 
Maximal 15 Personen. Strecke ca. 2,5 km – je nachdem 
wo die Rinder sind, kann es auch länger dauern. 
Taschenlampe für den Rückweg einplanen.
Julia Frenzel 
Anmeldung: 
umweltbildung@Haus-der-Wilden-Weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 45 6 V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 4 5 7



O 
Sonntag,  

08. Dezember,   
11:00 - 13:00 Uhr

Kosten: 
Erwachsene 

5,– Euro, 
Kinder frei

D e z e m b e r

Weihnachtliche vogelkundliche Führung 
zum 2. Advent
Vorweihnachtliche Wanderung durch die halboffene 
Weidelandschaft. Dort sind jetzt häufig Greifvögel 
wie Mäusebussard, Habicht oder Sperber auf der 
Jagd zu beobachten. Es besteht die Chance, dem 
Merlin zu begegnen. Dieser kleinste europäische 
Falke kommt als Wintergast aus Nordeuropa zu uns, 
ebenso wie der Raubwürger, der regelmäßig auf dem 
Höltigbaum überwintert. Ein Vogel, der sich das 
ganze Jahr über rar gemacht hat, ist jetzt zu sehen: 
die Schwanzmeise. Auch viele andere Arten lassen 
sich mit Glück entdecken und beobachten. 
Michael Rademann 
Anmeldung: 
rademann@wald.de

V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 45 8 V e r a n s t a l t u n g e n  2 0 2 4 5 9



    

W i l m a  v o n  d e n  W i l d e n  W e i d e n 
   

„Wilma von den Wilden Weiden“ – ein Jahr Naturforscher*in 
sein
Für Kita- und Grundschulgruppen (ab 5 Jahre)
Die Kinder erleben im Laufe eines Jahres die Natur: Sie 
erfahren den Wechsel der Jahreszeiten, lernen Tiere und 
Pflanzen kennen und erleben die Natur mit allen Sinnen. 
Eine erfahrene Naturpädagogin begleitet Ihre Gruppe durch 
das Jahr. Am Ende erhalten die Kinder eine kleine Überra-
schung, und jede teilnehmende Gruppe wird mit einer 
Naturforscher-Urkunde ausgezeichnet.

Kosten: auf Nachfrage
Information und Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 13

A n g e b o t e  f ü r  G r u p p e n 
   

Die folgenden Veranstaltungen sind einzeln buchbar. Bitte 
beachten Sie, dass wir während unserer Bildungsveranstal-
tungen sommers wie winters draußen unterwegs sind.

Kosten pro Stunde: 60,– Euro

Bitte beachten:
Anmeldungen sind ab dem Zeitpunkt der telefonischen oder 
digitalen Bestätigung verbindlich. Eine Stornierung der 
gebuchten Veranstaltung ist bis 48 Stunden vor dem Termin 
kostenfrei möglich. Bei späterer Absage fallen die Gebühren 
in voller Höhe an.

Bitte vereinbaren Sie Ihren Wunschtermin mindestens 
fünf Wochen im Voraus.

Information und Terminvereinbarung:  
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

https://hoeltigbaum.de/datenschutz

Angebote Umweltbildung 
–			   Einfach auswählen

Wilma Projekt   | Seite 61
Angebote für Gruppen   | Seite 61

•	 Kita und Grundschule | Seite 62
•	 Erwachsene | Seite 64
•	 barrierearme Angebote | Seite 65

Kindergeburtstage | Seite 66
Ferienprogramme | Seite 69
Freiwilliges Engagement | Seite 70
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8.	 Wie lebt das Eichhörnchen im Winter? 
Überwintert das Eichhörnchen in seinem Kobel? Wie und wo 
verbringen andere Tiere den Winter? Auf Anfrage gestalten 
wir Meisenknödel zum Mitnehmen. (Januar bis April)  

9. 	 Wiesenforscher*innen unterwegs
Mit Lupe und Kescher ausgerüstet, gehen wir auf Wiesen-
pirsch. Dabei lernen wir Wiesenpflanzen und deren 
fliegende und krabbelnde Bewohner kennen.  Wir erfahren, 
warum wildlebende Hautflügler schützenswert sind. 
Auf Anfrage bauen wir ein Insektenhaus oder 
ein Ohrwurmhotel. (Mai bis September)

10. 	Unsere Freunde, die Bäume
Mit unseren Händen ertasten wir Baum- 
rinde und Blatt. Mit Naturerfahrungsspielen 
lernen wir die Bäume und ihre Bedeutung 
für uns Menschen besser kennen. (ganzjährig) 

11. 	 Von Farben und frechen Früchten
Am Rande von Wildhecken entdecken wir die 
Vielfalt der Früchte. Wir erforschen, welche 
Wirkung die Farben der Früchte haben. Und wie schaffen 
Pflanzen es, sich auszubreiten? (August bis November) 

12.	 Wild- und Küchenkräuter kennen lernen und genießen
Wir ernten aus der Kräuterspirale einige essbare Pflanzen. 
Es wird ein kleines Kräuterbuffet zubereitet und gegessen.  
(Mai bis September)

13. 	 Waldzwerge und Naturbilder im Zauberwald 
Nach einer einführenden Waldgeschichte gehen wir auf 
die Suche nach Fantasiefiguren, sammeln kleine Naturdinge 
und basteln damit. Zum Abschluss legen wir ein Gruppen-
mandala. (ganzjährig)

14. 	Mit Steinen und Erde kreativ sein
Selbst gesammelte Boden- und Steinproben verarbeiten 
wir zu Erdmalfarben, mit denen wir zeichnen. 
(ganzjährig)

15. 	 Sich in der Natur bewegen und spielen
Mit vielfältigen Naturerfahrungsspielen bewegen 
wir uns viel im Freien. Durch den gemeinsamen 
Spaß wird unser Gruppengefühl gestärkt. 
(ganzjährig)

A n g e b o t e  K i t a  u n d  G r u n d s c h u l e

1. 	 Wer krabbelt unter unseren Füßen?
Wir lernen die fleißigen Recyclingmeister, die das Laub zu 
Boden umwandeln, kennen. Springschwanz, Assel und 
andere Tierchen beobachten wir durch Bodenfenster und 
Lupe. (April bis September)

2. 	 Wer lebt im Wasser?
In Gewässern außerhalb des Schutzgebietes 
keschern wir und erfahren, wie Wassertiere 
sich fortbewegen, was sie fressen und wie 
sie unter Wasser atmen. 
(April bis September)

3. 	 Weidendetektiv*innen finden Tierspuren
Im Schaugehege kommen wir den Weidetieren 
sehr nahe und finden ihre Spuren. Dabei erfahren 
wir einiges über die Lebensweise von Rindern, Ziegen 
und Schafen auf dem Höltigbaum. (ganzjährig) 

4. 	 Die Geheimnisse des Kuhfladens
Wir suchen auf den Wilden Weiden nach Kuhfladen und 
erforschen das Leben von Dungkäfern und anderen 
Bewohnern des Kuhfladens. Dabei erfahren wir seine 
Bedeutung für Vögel, Fledermäuse, 
Pflanzen und Boden. (ganzjährig)

5. 	 Vom Schaf zur Wolle 
Bei der Begegnung mit den 
Bentheimer Landschafen 
beobachten wir ihren Körperbau 
und ihr Verhalten. Danach 
kann sich jeder ein Mitbringsel 
aus Wolle filzen. (ganzjährig)

6. 	 Alle Vögel sind schon da 
Konzentriert hören wir den Vogelstimmen 
zu und beobachten das Verhalten der Vögel. Mit 
thematisch angepassten Naturerfahrungsspielen lernen 
wir ihre Lebensweise kennen. Im Winter basteln wir 
Futterglocken für Vögel. (ganzjährig)

7. 	 Schnecken entdecken 
Können Schnecken hören? Wie fressen Schnecken? Können 
Schnecken riechen? Diese und weitere Fragen wollen wir mit 
verschiedenen Experimenten versuchen zu beantworten. 
(April bis September)
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Shinrinyoku – Waldbaden
Gruppen- oder Einzel-Angebot für Erwachsene und 
Jugendliche ab 14 Jahren 
Bei dieser aus Japan stammenden Form der Gesundheitspräven-
tion tauchen Sie in die besondere Atmosphäre des Waldes ein. 
Studien belegen, dass bereits ein Waldaufenthalt von 15 
Minuten den Blutdruck reguliert. Nach einem Waldbad von drei 
Stunden wird das Immunsystem messbar gestärkt. Tief 
durchatmen, die Sinne öffnen und entspannen, z. B. in einer 
Hängematte mit Blick ins grüne Blätterdach. Die Natur- und Ent-
spannungspädagogin Angela von der Geest ist eine der Ersten, 
die das Waldbaden in Deutschland anbietet. Ein unvergessliches 
Walderlebnis, z. B. als Betriebsausflug, Geburtstagsveranstaltung 
oder allein für Sie. Bitte mitbringen: wettergerechte Kleidung, 
warmer Pulli, leichte Decke,Trinkflasche mit Wasser 
oder Tee. Bitte keine Hunde.

Dauer: 3 Std.
Maximal 10 Personen

B a r r i e r e a r m e  V e r a n s t a l t u n g e n  

Schafsbegegnung
Wir möchten eine Möglichkeit schaffen, unsere 
Schafe nicht nur von weitem anzuschauen, sondern 
ihnen unter Begleitung hautnah und unter Berücksichtigung 
des Tierwohls zu begegnen. Das beinhaltet, sofern die Tiere in 
Stimmung sind, Berührungen und Füttern. Dies kann zu einem 
einmaligen Erlebnis werden und wunderbare Erinnerungen 
wachrufen.  

Gebietsführung mit allen Sinnen
Bei dieser Wanderung durch die abwechslungsreiche Landschaft 
des Höltigbaum nehmen Sie die Natur mit allen Sinnen wahr. 
Durch viele Übungen im Freien erleben Sie die Vielseitigkeit der 
Natur an der frischen Luft. 

Wir stellen uns – soweit es uns möglich ist - auf die speziellen 
Ansprüche Ihrer Gruppe ein und wollen damit unvergessliche 
Erlebnisse und Glücksmomente schaffen. Sprechen 
Sie uns gern an.
 
Dauer: auf Anfrage, Montag – Freitag, 
vormittags
Maximal 10 Personen

F ü r  E r w a c h s e n e 

Schafsbegegnung
Wir möchten eine Möglichkeit schaffen, unsere Schafe nicht nur 
von weitem anzuschauen, sondern ihnen unter Begleitung 
hautnah und unter Berücksichtigung des Tierwohls zu begeg-
nen. Das beinhaltet, sofern die Tiere in Stimmung sind, Berüh-
rungen und Füttern. Dies kann zu einem einmaligen Erlebnis 
werden und wunderbare Erinnerungen wachrufen. 
Bitte keine Hunde.

Dauer: 1 Std., Montag – Freitag, vormittags
Maximal 10 Personen

Führungen durchs Naturschutzgebiet
Auf einer Wanderung durch einen Teil unseres Naturschutzge-
bietes lernen Sie unsere kompetenten Landschaftspfleger 
(Schafe, Galloways, Ziegen) kennen und erfahren Einzelheiten 
zum Beweidungs- und Naturschutzkonzept. 
Für weitere Themen sprechen Sie uns gerne an!

Dauer: auf Anfrage
Maximal 20 Personen

Meditative Wanderung
Ruhe finden in der Natur ist das Ziel dieser Meditativen 
Wanderung durch die abwechslungsreiche Landschaft des 
Höltigbaum. Durch Entspannungs- und Achtsamkeitsübungen 
im Freien erleben Sie die Vielseitigkeit der Natur und Sie spüren, 
wie Sie mit der Zeit immer gelassener werden. 

Dauer: 1,5 - 2 Std.
Maximal 12 Personen
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KIBU Weidendetektiv*innen auf Spurensuche
Auf einer abenteuerlichen Entdeckungstour stromern die 
Spürnasen durch Wald und Wiesen, verfolgen die Spuren 
wildlebender Tiere und erforschen die Vielfalt der Weiden. Mit 
Becherlupe, Fernglas und Bodenfenster ausgerüstet geht es auf 
Pirsch durch die Wilden Weiden, um die heimische Tier- und 
Pflanzenwelt zu entdecken.

KIBU Schafsgeburtstag mit Filzen 
Es geht zu Besuch zu unseren Bentheimer Landschafen auf die 
Weide! Dort erfahren die Kinder hautnah, wie die Tiere leben 
und weshalb sie eine so große Bedeutung für die Wilden Weiden 
haben. Danach dürfen alle ihrer Kreativität freien Lauf lassen 
und sich aus bunter Schafwolle einen eigenen 
Schlüsselanhänger filzen.
 

K i n d e r g e b u r t s t a g e  ( K I B U ) 

Ab in die Wildnis des Höltigbaum! Die Geburtstagsgesellschaft 
mit maximal 10 Kindern erwartet ein abenteuerliches Erlebnis 
mit viel Aktivität, Spiel und Spaß. Die Themengeburtstage sind 
zugeschnitten auf Grundschulkinder und werden durch erfahre-
ne Naturpädagog*innen begleitet. Fünf Themen stehen zur 
Auswahl.

Buchbare Uhrzeiten: 
Zweistündige Geburtstage
10:30 - 12:30 Uhr, 14:00 - 16:00 Uhr, 16:30 - 18:30 Uhr
Kosten: 100,– Euro

Dreistündige Geburtstage
10:30 - 13:30 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
Kosten: 150,– Euro

Bitte beachten: Anmeldungen sind ab dem Zeitpunkt der 
telefonischen oder digitalen Bestätigung verbindlich. Eine 
Stornierung der gebuchten Veranstaltung ist bis 48 Stunden 
vor dem Termin kostenfrei möglich. Bei späterer Absage fallen 
die Gebühren in voller Höhe an.

Anmeldung mindestens fünf Wochen im Voraus:  
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de,  
Tel. 040 / 18 04 48 60 11

KIBU Schnitzeljagd
Gemeinsam streifen die kleinen Abenteurer*innen auf einer 
Schnitzeljagd durch die grünen Wiesen des Höltigbaum. Im 
Unterholz und auf verborgenen Pfaden geht es auf die Suche 
nach den Rätseln, deren Lösung zum Höltigbaum-Schatz führt. 
Auf dem Weg dorthin entdecken die Kinder, was im Natur-
schutzgebiet alles so „kreucht und fleucht“.
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F e r i e n p r o g r a m m e 

WOCHENANGEBOTE SOMMER UND HERBST
Kosten für 5 Tage: 150,– Euro
(mit Hamburger Ferienpass oder Geschwisterrabatt 140,– Euro)

Bitte mitbringen: Verpflegung für zwei Mahlzeiten und 
Getränke, wettergerechte Kleidung und ggf. Wechselgarnitur.

Information und Anmeldung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de,  
Tel. 040 / 18 04 48 60 13

Anmeldungen für die Sommerferienbetreuung nehmen wir 
ab April, für die Herbstferien ab August entgegen. Genaue 
Informationen über Zeiten und Themen finden Sie rechtzeitig 
auf unserer Homepage www.haus-der-wilden-weiden.de.

KIBU Steinzeitleben
Es geht gemeinsam auf eine Zeitreise, bei der die Kinder die 
Geheimnisse der Steinzeitjäger*innen auf dem Höltigbaum 
entdecken und mithilfe von spannenden Rätseln und Spielen 
die Welt unserer Vorfahren kennenlernen. Welche Tiere lebten 
zu dieser Zeit und wie schützten sich die Steinzeitmenschen 
nachts vor wilden Tieren? Aus Stock und Stein stellen wir uns 
ein eigenes Steinzeit-Werkzeug oder Steinzeit-Amulett her.

KIBU Geocaching (ab 10 Jahren) 
Es geht auf Schatzsuche auf dem Höltigbaum! Statt der 
üblichen Hilfsmittel, wie Kompass und Karte, benutzen die 
Kinder ein Global-Position-System-Gerät (GPS) für ihre Schatzsu-
che. Das GPS-Gerät ist nicht nur mit GPS-Koordinaten, sondern 
auch mit Tracks und Waypoints ausgerüstet und führt mit ein 
wenig Ausdauer, Köpfchen und Entdeckergeist durch den 
Höltigbaum zum End-Cache, wo der verborgene Schatz liegt.
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Freiwilliges Engagement (Ehrenamt) auf dem Höltigbaum
Für Erwachsene ab 18 Jahren
Ehrenamtliche Helfende packen bei uns kräftig mit an und 
unterstützen uns bei den Arbeiten in der Landschaftspflege oder 
der Landwirtschaft. Wenn Sie Natur und frische Luft mögen, im 
Naturschutz körperlich aktiv sein möchten und werktags 
regelmäßig Zeit haben, können wir gemeinsam besprechen, wie 
eine Zusammenarbeit möglich ist. Besonders freuen wir uns 
über Unterstützung beim Freihalten und Reparieren der Zäune. 
Führerschein ist erwünscht. Selbstverständlich sind Sie im 
Rahmen Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit bei uns haftpflichtversi-
chert.

Schauen Sie auch gern in die Angebote im Jahresprogramm 
(Seite 16 – 59). Dort sind viele verschiedene Freiwilligenveran-
staltungen zu finden, bei denen jede*r ganz unkompliziert bei 
Aktionen mithelfen kann. 

Information und Terminvereinbarung: 
Julia.Frenzel@haus-der-wilden-weiden.de

Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ)
Für junge Erwachsene von 18 - 25 Jahren
Als anerkannte FÖJ-Einsatzstelle bieten wir zwei jungen 
Menschen die Möglichkeit, ein Jahr lang aktiv im Naturschutz, in 
der Landwirtschaft und in der Umweltbildung mitzuarbeiten 
und die Abläufe im Haus der Wilden Weiden auf dem Höltig-
baum kennenzulernen. 
 
Information über die Einsatzstelle:
info@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 10
https://hoeltigbaum.de/foej 

Information zum FÖJ und Bewerbung über: 
www.hamburg.de/foej
  

F r e i w i l l i g e s  E n g a g e m e n t

Praktischer Naturschutz – Für Gruppen 
Um die halboffene Landschaft für Schmetterlinge und andere 
Tiere zu erhalten, entfernen wir den Jungaufwuchs von 
Gehölzen (Entkusseln). Es werden wertvolle Lebensräume 
gepflegt. Diese Veranstaltung ist gut geeignet für Erwachsenen-
gruppen (z. B. Firmen) sowie Schulklassen der Stufen 4 bis 13, 
die gemeinsam Gutes für den Natur- und Umweltschutz tun 
möchten. Bewegung, Frischluft sowie Natur- und Gruppenerleb-
nis sind garantiert. 

Information und Terminvereinbarung: 
umweltbildung@haus-der-wilden-weiden.de, 
Tel. 040 / 18 04 48 60 13
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 Haus der Wilden Weiden

Der Gallo-Way
Auf diesem 
Rundwanderweg 
durch die Wilden Weiden 
des Höltigbaum lernen Sie
einige Bewohner und die Geschichte 
des Geländes kennen. Ab Station 14 ist der Weg eng und 
unwegsam. Fahrradfahrer*innen und Rollstuhlfahrer*innen 
empfehlen wir, die eingezeichnete Querverbindung zur ersten 
Wegestrecke zu nehmen und von dort zum Parkplatz zurückzu-
kehren. So können Sie auch den Weg insgesamt verkürzen, 
wenn Sie möchten.

Start: Parkplatz Ahrensburger Weg, 
gegenüber Müllverbrennungsanlage Stapelfeld
Strecke: 4,2 km
Dauer: 1,5 bis 2 Stunden

Für die Gletscher-Spur und den Gallo-Way liegt ein 
kostenfreies Begleitheft im Ausstellungshaus für Sie bereit. 

 

A u s g e s c h i l d e r t e  R u n d w a n d e r w e g e  
a u f  d e m  H ö l t i g b a u m

Auf dem Höltigbaum können Sie drei beschilderten Rundwander-
wegen folgen und so auf eigene Entdeckungsreise gehen.

  Der Entdecker-Pfad
Erkunden Sie auf eigene Faust den Höltigbaum 

und entdecken entlang des gelb 
markierten Wanderweges acht 

Stationen mit Informationen
zum Höltigbaum, seiner 

Geschichte, Natur und 
Beweidung.

Start: Haus der Wilden Weiden
Strecke: 4 km
Dauer: 2 Stunden

Die Gletscher-Spur
Das Naturschutzgebiet Stellmoo-

rer Tunneltal ist zusammen mit 
den Schutzgebieten Ahrensburger 

Tunneltal und dem Höltigbaum eine 
ganz besondere geologische Lehrstätte. Hier 

sind auf engstem Raum Landschaftselemente erhalten, die im 
Eisrandgebiet während der letzten Eiszeit entstanden. Auf unserem 
Rundwanderweg lernen Sie die steinigen Zeugen der letzten  
Eiszeit kennen.

Start: Haus der Wilden Weiden
Strecke: 3,3 km
Dauer: 1,5 Stunden
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A n g e b o t e  f ü r  E r w a c h s e n e

Praktischer Naturschutz 
Um die halboffene Landschaft für Schmetterlinge und andere 
Tiere zu erhalten, entfernen wir den Jungaufwuchs von Gehölzen 
(Entkusseln). Es werden Teiche und Streuobstwiesen oder die 
Weiden unserer Robustrinder gepflegt. Diese Veranstaltung ist gut 
geeignet für Erwachsenengruppen (z. B. Firmen), die gemeinsam 
Gutes für den Natur- und Umweltschutz tun möchten. Bewegung, 
Frischluft sowie Natur- und Gruppenerlebnis sind garantiert.   
Kosten: auf Anfrage (max. 20 Personen)

Führungen durchs Naturschutzgebiet
Auf einer Wanderung durch einen Teil unseres Naturschutzge-
bietes lernen Sie unsere kompetenten Landschaftspfleger 
(Schafe, Galloways, Ziegen) kennen und erfahren Einzelheiten 
zum Beweidungs- und Naturschutzkonzept. 
Für weitere Themen sprechen Sie uns gerne an!
Kosten: auf Anfrage (max. 20 Personen)

Shinrinyoku – Waldbaden
Gruppen- oder Einzel-Angebot für Erwachsene und Jugendliche 
ab 14 Jahren
Bei dieser aus Japan stammenden Form der Gesundheitspräven-
tion tauchen Sie in die besondere Atmosphäre des Waldes ein. 
Studien belegen, dass bereits ein Waldaufenthalt von 
15 Minuten den Blutdruck reguliert. Nach einem Waldbad von 
drei Stunden wird das Immunsystem messbar gestärkt. Tief 
durchatmen, die Sinne öffnen und entspannen, z. B. in einer 
Hängematte mit Blick ins grüne Blätterdach. Die Natur- und Ent-
spannungspädagogin Angela von der Geest ist eine der Ersten, 
die das Waldbaden in Deutschland anbietet. Ein unvergessliches 
Walderlebnis, z. B. als Betriebsausflug, Geburtstagsveranstaltung 
oder allein für Sie. Bitte mitbringen: wettergerechte Kleidung, 
warmer Pulli, Unterlage zum Sitzen und Liegen, Trinkflasche mit 
Wasser oder Tee. Bitte keine Hunde.

Termine: nach Vereinbarung 
Kosten für 2 Stunden:  
100,– Euro pro Veranstaltung
Kosten für 3 Stunden:  
150,– Euro pro Veranstaltung 
(max. 10 Personen)

B e i r a t  H a u s  d e r  W i l d e n  W e i d e n

Freie und Hansestadt Hamburg
Behörde für Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirtschaft (BUKEA)
Das Naturschutzamt der BUKEA sitzt im Beirat und fördert 
durch Pflegemaßnahmen die Artenvielfalt in den Naturschutz-
gebieten Höltigbaum und Stellmoorer Tunneltal. Darüber 
hinaus unterstützt die BUKEA die Verbände, Vereine und die 
Stiftung Natur im Norden inhaltlich und finanziell.

Behörde für Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirtschaft 
Neuenfelder Str. 19 | 21109 Hamburg
Tel. 040 / 4 28 40-21 59 / 21 56
www.hamburg.de/bukea

Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein
Die Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein ist, bezogen auf 
ihre Naturschutzflächen, eine der größten Naturschutzorgani-
sationen Deutschlands. Sie sichert und entwickelt seit 1978 
wertvolle Rückzugsgebiete für heimische Tiere und Pflanzen. 
Ihr Stiftungsland –  ein 37.000 Hektar großer Verbund stif-
tungseigener Schutzgebiete – garantiert die Nachhaltigkeit 
aller Natur- und Artenschutzprojekte und ermöglicht an vielen 
Stellen eine Erlebbarkeit der Natur auch für Besucher*innen. 
Sie ist Eigentümerin der schleswig-holsteinischen Seite des 
Naturschutzgebietes Höltigbaum und Mitglied des Beirates 
des Haus der Wilden Weiden. Weiterhin unterstützt sie das 
Haus der Wilden Weiden inhaltlich und finanziell. 

Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein
Eschenbrook 4 | 24113 Molfsee
Tel. 0431 / 21 09 01 01 
www.stiftungsland.de
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B e t r e u e n d e  V e r b ä n d e

Naturschutzbund Deutschland (NABU)
Landesverband Hamburg e. V.
Der NABU Hamburg schützt seit 1907 in der Hansestadt 
bedrohte Tier- und Pflanzenarten, bewahrt Lebensräume und 
setzt sich auf allen Ebenen für die Umwelt ein. Im Stellmoorer 
Tunneltal pflegen ehrenamtliche Helfer*innen der NABU-
Gruppe Rahlstedt tatkräftig das Naturschutzgebiet mit und 
bieten Führungen an. Die NABU-Gruppe trifft sich an jedem 
2. Montag. Interessierte sind herzlich willkommen.

NABU Landesverband Hamburg, 
Ortsgruppe Rahlstedt
Werner Jansen, jansen@NABU-Hamburg.de
Matthias Weiner | Tel. 040 / 64 66 39 15
www.NABU-Hamburg.de/rahlstedt

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald
Landesverband Hamburg e. V. (SDW)
Die SDW engagiert sich seit vielen Jahren für eine nachhaltige 
Entwicklung der Stadt. Sei es im Naturschutz, der Wald- und 
Umweltbildung mit dem Wälderhaus oder der Waldschule 
Niendorfer Gehege sowie der Umsetzung von nachhaltigen 
Projekten. Auf dem Höltigbaum werden Pflegemaßnahmen 
durchgeführt, ornithologische Führungen angeboten und 
ornithologische Kartierungen durchgeführt.

SDW
Michael Rademann | rademann@wald.de
Tel. 040 / 30 21 56 504
Am Inselpark 19 | 21109 Hamburg
www.sdw-hamburg.de

Weidelandschaften e. V.
Seit Jahren praktiziert der Verein den Einsatz von Robustrin-
dern und Wildpferden bei der Pflege von Natur- und Land-
schaftsschutzgebieten nach dem Konzept der halboffenen 
Weidelandschaften, betreibt in Kropp bei Schleswig ein 
Wisentgehege und engagiert sich in der Umweltbildung. Der 
Verein sitzt im Beirat des Haus der Wilden Weiden und 
verkauft als Direktvermarkter am Infohaus regelmäßig 
Spezialitäten vom Galloway (Galloway Gourmet GmbH).

Weidelandschaften e. V.
Wisentring 13 | 24848 Kropp
Tel. 04624 / 80 22 21
www.weidelandschaften.de
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K o o p e r a t i o n s p a r t n e r 

DRK Kindertagesstätte Koboldwiesen / Waldgruppe 
„Wilde Waldtrolle“
Für Kinder im Elementarbereich (ab 3 Jahre)
Naturerleben von Anfang an. Die kleinen Naturforscher*innen 
der Kita Koboldwiesen haben ihren Standort im gemütlichen 
„Bauwagen“ des DRK KiJU am Hof der Wilden Weiden und sind 
täglich in der Natur unterwegs. Eine zweite Waldgruppe ist in 
Planung. Vormerkung ab sofort möglich!

Information und Anmeldung: 
DRK Kindertagesstätte Koboldwiesen |
kita-koboldwiesen@drk-kiju.de | Tel. 040 / 66 85 17 12

Galloway Gourmet GmbH
Die Galloway Gourmet GmbH ist ein Geschäftsbereich von 
Weidelandschaften e.V., der in enger Kooperation mit der 
landeseigenen Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein an der 
Pflege und Entwicklung vom Stiftungsland arbeitet. Für die 
Biotoppflege hält und betreut der Verein Robustrinder 
(überwiegend Galloway-Rinder), die das ganze Jahr über 
natürlich und artgerecht auf ungedüngten wilden Weiden 
zwischen Nord- und Ostsee leben. Mit dem Erwerb von 
Galloway-Spezialitäten unterstützen Sie direkt den Natur-
schutz in Schleswig-Holstein. (Fleischverkaufstermine s. S. 15)

Galloway Gourmet GmbH
Am Hochmoor 93-95 | 24539 Neumünster
Vermarktung: Wisentring 13 | 24848 Kropp
Tel. 04624 / 80 22 21 | Fax 04624 / 80 22 59
www.galloway-shop.de
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T r ä g e r  H a u s  d e r  W i l d e n  W e i d e n

Stiftung Natur im Norden – Bürger stiften Vielfalt
Die Stiftung Natur im Norden ist eine Bürgerstiftung für den 
Umweltbereich. Ihre Ziele sind:

• 	 Natur- und Landschaftsschutz,	
• 	 Klimaschutz,
• 	 Umweltbildung,
• 	 Heimatpflege.

Eine Bürgerstiftung arbeitet nach dem Prinzip „von Bürgern für 
Bürger“. Die Stiftung Natur im Norden ermöglicht es Privatper-
sonen, sich für Projekte im norddeutschen Raum zu engagieren, 
ohne hierbei den Aufwand einer eigenen Stiftung betreiben zu 
müssen. Neben Zustiftungen in das allgemeine Stiftungskapital 
ist es möglich, zweckgebundene Fonds anzulegen. Die Arbeit des 
Haus der Wilden Weiden wird bisher durch einen solchen, 
bereits bestehenden Fonds ermöglicht, benötigt jedoch weitere 
finanzielle Zuwendungen.  

Stiftung Natur im Norden
Eschenbrook 4 | 24113 Molfsee
www.stiftung-natur-im-norden.de

Stiftung Natur im Norden
Haus der Wilden Weiden
Eichberg 63 | 22143 Hamburg
Tel. 040 / 18 04 48 60 10
info@haus-der-wilden-weiden.de
www.haus-der-wilden-weiden.de
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S p e n d e n

Erhalte die Vielfalt und unterstütze uns! 
Der Höltigbaum und das Stellmoorer Tunneltal sind Naturpara-
diese direkt vor Ihrer Haustür und Hamburger Naherholungsge-
biete von unschätzbarem Wert.

Eingesetzte Spendengelder helfen, Erwachsene und Kinder für 
den Naturschutz zu begeistern und sind ein wichtiger Baustein 
zum Erhalt dieser Naturlandschaft mit ihrem Artenreichtum. 
Ihre Spendengelder sind eine Investition in eine lebenswerte 
Zukunft.

Helfen Sie mit und werden Sie mit Ihrer Spende Teil unserer 
Gemeinschaft, die sich für den Naturschutz und deren Erhalt 
einsetzt!

Spenden Sie jetzt!

s p e n d e n k o n t o  H ö l t i g b a u m :
Stiftung Natur im Norden

Postbank Hamburg
IBAN: DE02 2001 0020 0744 8882 08
BIC: PBNKDEFFXXX
Stichwort: Höltigbaum

Information:
Stiftung Natur im Norden
Markus Stratmann 
Tel. 0431 / 210 90 410
Markus.Stratmann@stiftungsland.de
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Stiftung Natur im Norden 
Haus der Wilden Weiden
Eichberg 63 | 22143 Hamburg
Tel. 040/18 04 48 60 10
Fax 040/ 18 04 48 60 20
info@haus-der-wilden-weiden.de
www.haus-der-wilden-weiden.de

Besuchen Sie uns auch auf Facebook
und Instagram.  

Datenschutzhinweise nach DSGVO auf unserer Homepage unter 
https://hoeltigbaum.de/datenschutz

Öffnungszeiten des Infohauses:

April-Oktober: 			   November bis März:
Do., Fr.: 14:00-18:00 Uhr 		  Sa., So., Feiertag: 11:00-16:00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 11:00-18:00 Uhr

Telefonkontakt während der Öffnungszeiten des Infohauses: 	   
Tel. 040 / 18 04 48 60 15	

An folgenden Tagen ist das Infohaus geschlossen:  24.12., 25.12., 31.12.


